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 Vorwort 
zum Produzentenbericht 2018

Die ARD pflegt eine enge Partnerschaft mit den Produzierenden der Film- und 
Fernsehbranche. Ergebnis dieser Zusammenarbeit sind exzellente und vielfältige 
Sendungen für das Publikum der ARD, die vielfach prämiert wurden. Der 
nunmehr fünfte ARD Produzentenbericht weist transparent für das Berichtsjahr 
2018 aus, wie viel die ARD von ihren Rundfunkbeiträgen für Auftrags-, Ko- und 
Mischproduktionen sowie Lizenzankäufe einsetzt.
Die ARD hat im Jahr 2018 insgesamt 814,6 Millionen Euro zur Herstellung von 
Auftrags-, Ko- und Mischproduktionen sowie für den Erwerb von Senderechten 
bereits hergestellter Sendungen aufgewendet. Damit ist das Gesamtvolumen 
im Vergleich zum Vorjahr (792,3 Millionen Euro) erneut gestiegen. Der Zuwachs 
um rund 22 Millionen Euro ist auf ein erhöhtes Auftragsproduktionsvolumen 
zurück  zuführen, von dem die Produzierenden sowie Lizenzgebenden aller Genres 
unmittelbar profitieren.
Von dem Finanzvolumen, das die ARD an die Produzentenlandschaft vergeben 
hat, gingen erneut fast drei Viertel an von den einzelnen Rundfunkanstalten 
unabhängige Produktionsunternehmen bzw. Lizenzgebende. Damit und durch die
„ARD-Eckpunkte für ausgewogene Vertragsbedingungen und eine faire 
Aufteilung der Verwertungsrechte bei Produktionen für die Genres Fiktion, 
Unterhaltung und Dokumentation“ (Eckpunkte 2.0) bleibt die ARD ein 
entscheidender Motor für die Kreativwirtschaft in Deutschland .
Die ARD ist sich ihrer besonderen Verantwortung als wichtige Auftraggeberin und 
Partnerin der Deutschen Film- und Fernsehproduktionswirtschaft  sehr bewusst. 
Sie ist darum auch enge Partnerin der regionalen Produktionslandschaft. Die ARD 
setzt auf Produktionen sowie Lizenzkäufe deutscher und europäischer Herkunft. 
Mit ihren Programmangeboten unterhält die ARD nicht nur, sondern sie erzählt 
deutsche Geschichte, zeigt die Kultur unseres Landes, vermittelt Werte und 
Wissen und ermöglicht den Diskurs über gesellschaftlich relevante Themen.

Ulrich Wilhelm    Prof. Dr. Karola Wille
ARD-Vorsitzender    ARD-Filmintendantin
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1 Welche Produktionen werden im 
Bericht berücksichtigt?

Der Bericht umfasst die als Auftrags-, Misch-, Ko- oder Lizenzproduktion 
hergestellten Fernsehproduktionen, mit deren Fertigung die Landesrund funk-
anstalten dritte Produzierende unmittelbar beauftragt oder die sie eingekauft 
haben.

Auftragsproduktionen sind TV-Sendungen oder Sendungsteile/Beiträge, die im 
Auftrag der jeweiligen Landesrundfunkanstalt durch Dritte hergestellt werden.

Mischproduktionen bzw. Teilleistungen zu einer (Ko-)Eigenproduktion sind 
Produktionen, bei denen die Landesrundfunkanstalt die Gesamtverantwortung 
für die Herstellung der Produktionen trägt und sie dergestalt durchführt, dass 
sie z. B. den betriebsbereiten und spielfertigen Produktionsort stellt (dies gilt 
insbesondere für die Gestellung der Aufzeichnungs- bzw. Übertragungstechnik, 
der Dekoration und des für die Aufzeichnung erforderlichen Personals).

Koproduktionen werden im Bericht dann berücksichtigt, wenn sie in 
Zusammenarbeit zwischen einer oder mehreren Landesrundfunkanstalt/en 
und einem oder mehreren Dritten hergestellt werden. Koproduktionen (z. B. 
mit Degeto, anderen Landesrundfunkanstalten), bei denen die den Bericht 
verfassende Landesrundfunkanstalt nicht direkter Auftraggeber ist, werden im 
Bericht der jeweiligen Landesrundfunkanstalt nicht berücksichtigt. Das Gleiche 
gilt für Gemeinschaftssendungen, sofern die jeweilige Landesrundfunkanstalt 
nicht selbst federführender Vertragspartner der beteiligten Produzierenden war.

Lizenzproduktionen sind Lizenzankäufe für Ganzstücke. Nicht 
enthalten sind Klammermaterial und Synchronisationskosten, 
sofern diese nicht Bestandteil des Lizenzvertrags sind.
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2 Definition	abhängiger/ 
unabhängiger	Produzierender

Im Bericht wird außerdem danach unterschieden, ob die Produktion von 
einem abhängigen oder unabhängigen Film- und/oder Fernsehproduzierenden 
hergestellt wurde. Darunter ist Folgendes zu verstehen:

Abhängige Produzierende

Abhängig sind solche Unternehmen, an denen die jeweilige Rundfunkanstalt 
unmittelbar oder mittelbar gesellschaftsrechtlich beteiligt ist (z. B. MDR: 
DREFA-Medien gruppe, NDR: Studio Hamburg Gruppe). Für die Degeto gelten 
Unternehmen als abhängig, an denen die Landesrundfunkanstalten der ARD 
beteiligt sind.

Unabhängige Produzierende

Aufträge an Produktionsfirmen, an denen die jeweilige Landesrundfunkanstalt 
keine mittelbare oder unmittelbare gesellschaftsrechtliche Beteiligung hält, sind 
als Aufträge an unabhängige Produzierende anzusehen.

Diese Definition des unabhängigen Produzierenden unterscheidet sich mithin 
von der im Landesmediengesetz NRW vorgenommenen Definition, nach der 
eine Abhängigkeit nicht nur mit der unmittelbaren gesellschaftsrechtlichen 
Beteiligung eines Sendeunternehmens vorliegt, sondern bei jeglicher 
Konzernverflechtung mit irgendeinem Sender, gleich ob privat oder öffentlich-
rechtlich. Die ARD möchte in dem vorliegenden Bericht die Abhängigkeit eines 
Produzierenden jeweils im konkreten Bezug zu einem konkret beauftragenden 
Sender bewerten. Nur dann kann es für den vorliegenden Bericht aussagekräftige 
Ergebnisse geben, weil nur in dieser Konstellation die Abhängigkeit eine Rolle 
spielen könnte. Würde man die Definition des Landesmediengesetzes NRW 
zugrunde legen, würde beispielsweise ein Produzierender, an dem der WDR 
beteiligt ist, auch gegenüber anderen Sendern wie dem ZDF oder dem MDR als 
abhängig bewertet werden, obwohl zwischen diesen und dem Produzierenden 
keine gesellschaftsrechtlichen Verbindungen bestehen. Letztlich würde nach der 
Begriffsdefinition im Landesmediengesetz NRW auch ein Produzierender, an dem 
nur ein privates Sendeunternehmen beteiligt wäre, als abhängig gelten.
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3 Darstellung nach Genres

Weiterhin erfolgt eine Darstellung nach Genres. Unterschieden wird zwischen:

• Politik und Gesellschaft

insbesondere Reportagen, Dokumentationen* 1, Magazine aus den Themenfeldern 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft sowie Talkshows zum aktuellen 
Zeitgeschehen

Der Anteil „Dokumentationen“* 1 wird separat ausgewiesen.

* 1 Unter dem Begriff „Dokumentationen“ zu verstehen sind:
 › nicht fiktionale, dramaturgisch gestaltete (erklärend/erzählend) Produktionen,
 › in sich abgeschlossene Produktionen von mindestens 15 Minuten Länge und
 › Produktionen, die eindeutig als Dokumentation zuordenbar sind.

Keine Dokumentationen sind Kommentare, Nachrichtenbeiträge oder Reality-Formate.

• Kultur und Wissenschaft

insbesondere Dokumentationen* 1 und Dokumentarfilme z. B. aus den Themenfeldern 
Kultur, Geschichte, Natur usw., Kultur- und Wissenschaftsmagazine, 
Serviceformate und Verbraucherberatung

Der Anteil „Dokumentationen* 1“ wird separat ausgewiesen.

• Religion

• Sport

• Fernsehfilm/Serie

Der Kinofilm wird separat nach FFA-Systematik ausgewiesen.

• Spielfilm* 2

Der Kinofilm wird separat nach FFA-Systematik ausgewiesen.

* 2 Die Programmkategorie „Spielfilm“ wird ausschließlich von der Degeto erfasst und gemeldet.
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• Unterhaltung

insbesondere Spiel- und Quizshows, Kabarett, Comedy, Talkshows

• Musik

• Familie

insbesondere Kinderprogramm, Animation*3, Dokutainmentformate wie die 
„Zoogeschichten“ und Serien wie „Rote Rosen“ und „Sturm der Liebe“

Der Anteil „Animation“*3 wird separat ausgewiesen. 

* 3 Es werden alle Animationen erfasst, nicht nur reine Animationen, sondern auch sog. Hybridformate 
(Animation prägt die Anmutung der Produktion).

• Bildung und Beratung

• Spot/Überleitungen

• Vorabend

Der Ausweis der Genres basiert auf der ARD-intern abgestimmten Zuordnung 
nach Ressorts. Alle Landesrundfunkanstalten ordnen ihre Produktionen – sowohl 
für das Erste als auch für das eigene Dritte Programm bzw. die Zulieferungen zu 
den Gemeinschaftsprogrammen – eindeutig einem Ressort nach einheitlichen 
Kriterien zu und weisen danach ihre Programmleistung in den jährlichen 
Sendeminutenstatis tiken aus (siehe Fernsehstatistik unter: http://www.ard.de/
home/die-ard/fakten/ARD_Statistiken/329092/index.html).

Die im Bericht aufgeführten Kosten (Tausend-Eurobeträge) basieren 
auf denjenigen Auszahlungen in dem Berichtsjahr, die direkt aus dem 
Vertragsverhältnis mit dem Produzierenden resultieren. Erträge (z. B. von 
Ko-Partnern) sind nicht berücksichtigt. Eine durchgängige Darstellung von 
Sendeminuten ist nicht möglich, weil die ausgewiesenen Zahlungen nicht von der 
tatsächlichen Ausstrahlung abhängen. So können z. B. Produktions- und Sendejahr 
voneinander abweichen. Zudem erfolgt die Zuordnung von Koproduktionen in der 
Sendezeitstatistik nach anderen Kriterien als im ARD-Produzentenbericht.

http://www.ard.de/home/die-ard/fakten/ARD_Statistiken/329092/index.html
http://www.ard.de/home/die-ard/fakten/ARD_Statistiken/329092/index.html
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4 Bestimmungen zur  
Auftragsvergabe

• Gesetzliche Bestimmungen zur Auftragsvergabe

Gesetzliche Bestimmungen, die die Vergabe von Auftrags- und Koproduktionen 
der Landesrundfunkanstalten an Produktionsfirmen regeln, existieren nicht.

Zwar zählen die öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten nach dem Urteil des 
Europäischen Gerichtshofs vom 13.12.2007 (Rs. C-337/06) zu den öffentlichen 
Auftraggebenden im Sinne des Vergaberechts. § 116 Abs. 1 Nr. 3 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) (besondere Ausnahmen) nimmt jedoch 
audiovisuelle Leistungen wie den Erwerb, die Entwicklung, die Produktion oder 
die Koproduktion von Sendematerial für audiovisuelle Mediendienste von der 
Verpflichtung zur Anwendung des öffentlichen Vergaberechts ausdrücklich 
aus. Der Kernbereich der Geschäftstätigkeit der öffentlich-rechtlichen 
Rundfunkanstalten unterliegt somit nicht dem förmlichen Vergaberecht.

• Interne Regelungen

Die öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten haben die Vergabe von Auftrags- 
und Koproduktionen jedoch intern geregelt. Ziel dieser Regelungen ist die 
Sicherstellung der Wirtschaftlichkeit der Auftragsvergaben sowie die Herstellung 
der Transparenz von Beschaffungsprozessen. In diesem Bericht werden im 
Folgenden die wesentlichen Bestandteile der einzelnen Regelungen in den 
jeweiligen Landesrundfunkanstalten und der Degeto dargestellt.
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5 Gesamtübersicht der ARD 

5.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, 
Ko- und Lizenzproduktionen

Der Gesamtwert aller Auftrags-, Misch-, Ko- und Lizenzproduktionen der ARD-
Landesrundfunkanstalten und der Degeto betrug im Jahr 2018 insgesamt 
814.646,6 T€ (2017: 792.330,6 T€). Mit 56,2 % (2017: 51,9 %) des Volumens entfiel 
der größte Anteil auf die Auftragsproduktionen. Im Jahr 2018 belief sich der 
Gesamtwert aller Auftrags-, Misch- und Koproduktionen der ARD-Landes-
rundfunkanstalten und der Degeto auf insgesamt 774.522,2 T€ (2017: 752.268,5 T€). 
Der Gesamtwert der Lizenzproduktionen der ARD und der Degeto lag 2018 bei 
40.124,4 T€ (2017: 40.062,1 T€).

2018 2017

T € % T € %

Auftragsproduktionen 458.022,6 56,2 411.510,5 51,9

Mischproduktionen 63.821,6 7,8 68.436,1 8,6

Koproduktionen 252.678,0 31,0 272.321,9 34,4

Zwischensumme 774.522,2 95,1 752.268,5 94,9

Lizenzproduktionen 40.124,4 4,9 40.062,1 5,1

Gesamt 814.646,6 100,0 792.330,6 100,0
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5.2 Anteil	an	abhängigen	und	 
unabhängigen	Produzierenden/ 
Lizenzgebenden

Das Auftragsvolumen der Auftrags-, Misch- und Koproduktionen sowie der 
Lizenzproduktionen von 814.646,6 T€ (2017: 792.330,6 T€) wurde zu 75,4 %  
(2017: 70,8 %) an unabhängige und zu 24,6 % (2017: 29,2 %) an abhängige 
Produzierende und Lizenzgebende vergeben. 

Damit gingen 2018 drei Viertel der entsprechenden Aufträge und somit 
fast 615.000 T€ Produktionsvolumen an unabhängige Produzierende und 
Lizenzgebende.

2018 2017
T € % T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

200.159,1 24,6 231.287,9 29,2

unabhängige Produzieren-
de /Lizenzgebende

614.487,5 75,4 561.042,7 70,8

Gesamt 814.646,6 100,0 792.330,6 100,0
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Der Programmeinkauf wird als externe Serviceleistung formal auch über 
Tochterfirmen abgewickelt. Diese erwerben das Programm für die ARD- 
Landesrundfunkanstalten überwiegend von unabhängigen Produzierenden/
Rechteinhabenden. Dies ist jeweils in der Liste der Lizenzgebenden der jeweiligen 
ARD-Landesrundfunkanstalt ausgewiesen.
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5.3 Anteil nach Genre

Die Beauftragungen der ARD-Landesrundfunkanstalten und der Degeto erfolgten 
schwerpunktmäßig in den Genres Spielfilm (26,4 %), Fernsehfilm (20,5 %), 
Unterhaltung (12,6 %) und Familie (12,3 %).

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T €  %

Politik / Gesellschaft 67.253,2 263,8 67.517,0 8,3

darunter Dokumentationen 19.190,1 245,1 19.435,2 2,4

Kultur / Wissenschaft 58.380,4 3.463,9 61.844,3 7,6

darunter Dokumentationen 38.741,5 1.904,3 40.645,8 5,0

Religion 2.295,8 64,4 2.360,2 0,3

Sport 4.363,8 319,5 4.683,3 0,6

Fernsehfilm / Serie 160.097,8 6.642,9 166.740,7 20,5

darunter Kino 13.809,8 713,9 14.523,7 1,8

Spielfilm (Degeto) 193.308,5 21.930,1 215.238,6 26,4

darunter Kino 5.236,2 13.198,5 18.434,7 2,3

Unterhaltung 101.204,5 1.477,3 102.681,8 12,6

Musik 2.831,9 922,6 3.754,5 0,5

Familie 95.531,4 4.617,3 100.148,7 12,3

darunter Animation 5.148,0 1.618,6 6.766,6 0,8

Bildung / Beratung 5.652,0 422,6 6.074,6 0,7

Spot / Überleitung 2.142,2 0,0 2.142,2 0,3

Vorabend 81.460,8 0,0 81.460,8 10,0

Gesamt 774.522,2 40.124,4 814.646,6 100,0
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6 Übersichten zu den einzelnen  
Landesrundfunkanstalten und  
der Degeto 

6.1 Bayerischer Rundfunk

6.1.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 47.746,7 81,2

Mischproduktionen 1.126,4 1,9

Koproduktionen 6.895,8 11,7

Zwischensumme 55.768,9 94,8

Lizenzproduktionen 3.040,6 5,2

Gesamt 58.809,5 100,0

Auftragsproduktionen 

Mischproduktionen 

Koproduktionen 

Lizenzproduktionen 
2

BR
1

BR 



ARD-PRODUZENTENBERICHT 2018 15/139

6.1.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T €  %

abhängige Produzierende /  
Lizenzgebende

407,0 384,6 791,6 1,3

unabhängige Produzierende /  
Lizenzgebende

55.361,9 2.656,0 58.017,9 98,7

Gesamt 55.768,9 3.040,6 58.809,5 100,0

2
BR

abhängige Produzierende und Lizenzgebende 

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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6.1.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik  /  Gesellschaft 868,8 21,4 890,2 1,5

darunter Dokumentationen 672,7 21,4 694,1 1,2

Kultur / Wissenschaft 5.928,6 524,0 6.452,6 11,0

darunter Dokumentationen 4.783,7 448,5 5.232,2 8,9

Religion 355,4 0,0 355,4 0,6

Sport 0,0 19,5 19,5 0,0

Fernsehfilm / Serie 28.285,4 1.443,4 29.728,8 50,6

darunter Kino 1.280,5 65,7 1.346,2 2,3

Spielfilm (Degeto) 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Unterhaltung 9.969,4 311,8 10.281,2 17,5

Musik 245,9 418,7 664,6 1,1

Familie 9.651,9 6,9 9.658,8 16,4

darunter Animation 0,0 0,0 0,0 0,0

Bildung / Beratung 345,8 294,9 640,7 1,1

Spot / Überleitung 117,7 0,0 117,7 0,2

Vorabend 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamt 55.768,9 3.040,6 58.809,5 100,0
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6.1.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja / nein

3B-Produktion nein

Action Film und Foto GmbH nein

Amalia Film GmbH nein

ArctivFoxFilm Degenhart & Salcher GbR nein

Auer & Pfister GbR nein

Büro Bachmeier Künstleragentur nein

Bavaria Entertainment GmbH ja

Bavaria Fiction GmbH ja

Berlin Producers Media GmbH nein

bernsteinfilm nein

Bewegte Zeiten Filmproduktion GmbH nein

Bilderfest GmbH nein

Bitterhoff, Stefan nein

Blue Paw Artists nein

casei media GmbH nein

Cellardor Film Hellmann & Traub GbR nein

Ceres Film und Fernseh GmbH nein

Chiemgauer Volkstheater nein

Claussen + Putz Filmproduktion GmbH nein

Catherina Conrad Camera nein

Constantin Entertainment GmbH nein

Constantin Television GmbH nein

Creation Cut Film und Video Produktion nein

die film.GmbH nein

DENKmal-Film Strigel GmbH nein

Diwisch, Andre nein

doc.station GmbH nein

Doclights GmbH nein

DOKfilm Fernsehproduktion GmbH nein

Domar Film GmbH nein

DREIFILM GmbH nein

ERF Edgar Reitz Filmproduktions GmbH nein

Eichinger, Jürgen nein
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Produzierende abhängig: ja / nein

Elfenholz Film nein

Enigma Film GmbH nein

Entertainment Factory Film- und Fernsehproduktion nein

Eulenspiegel Concerts nein

EuroArts Music International GmbH nein

Evangelischer Presseverband für Bayern e. V. nein

feratel media technologies AG nein

Filmallee GmbH nein

Filmbüro Münchner Freiheit GmbH nein

Film-Line Productions Filmproduktions GmbH nein

Final Cut for Real ApS nein

Flare Film GmbH nein

Fleischer Moving Images GmbH nein

Franklin Film Franke & Klinkhammer GbR nein

Gauger Film GmbH nein

Gebrüder Beetz Filmproduktion nein

Geissendörfer Film- und Fernsehproduktion KG nein

GEMIFYE GmbH nein

Gilk, Rudolf nein

Glitzer Film Mihajlovic & Roll GbR nein

hadifilm GmbH & Co. KG nein

Hager Moss Film GmbH nein

HALO Filmproduktion und Filmvertrieb GmbH nein

Hamburg Media School GmbH nein

Heins, Jens-Uwe nein

Himmler, Vernessa nein

Hofmann & Voges GmbH nein

Holzemer, Reiner nein

if... Productions Ingo Fliess nein

Ikarus Filmproduktion nein

Inmotion AG nein

INTER/AKTION Gesellschaft für interaktive Medien mbH nein

Interspot Film GmbH nein

IP Media Marketing Deutschland GmbH nein

isar film Produktion GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja / nein

Isarflimmern Fernsehproduktion nein

Isarstraßen Film GmbH & Co. KG nein

Juno Film UG nein

Kaptan, Tuna nein

Kinescope Film GmbH nein

Koberstein Film nein

Labo M GmbH nein

Lieblingsfilm GmbH nein

Lotus film GmbH nein

lüthje schneider hörl film GbR nein

Magnum Film GmbH nein

Man on Mars Filmproduktion GbR nein

Marco Polo Film AG nein

Maximus Film GmbH nein

mecom fiction GmbH nein

Megaherz GmbH Film und Fernsehen nein

Metafilm GmbH nein

Moviepool GmbH nein

Nautilus Film GmbH nein

NEOS Film GmbH & Co. KG nein

Neue Schönhauser Filmproduktion GmbH nein

NEUESUPER GmbH nein

NGLOW Film & New Media GmbH & Co. KG nein

Nightfrog GmbH nein

NORDPOLARIS GbR nein

Novafilm Fernsehproduktion GmbH nein

Olga Film GmbH nein

pelle film GbR nein

Peng Filme GmbH nein

Pfeiffer, Anabella nein

Preview Enterprises GmbH & Co. KG nein

Preview Production GbR nein

Quint Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Red Seven Entertainment GmbH nein

Richter Film GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja / nein

Roxy Film GmbH & Co. KG nein

Rübefilm nein

Sandrats Media Company GmbH nein

SAPPRALOT Fuim Produktions GmbH nein

south & browse GmbH nein

Spiegel TV GmbH nein

Stoll, Markus nein

Südhang Films GmbH nein

Südkino Filmproduktion GmbH nein

SUPERFILM Filmproduktions GmbH nein

TANGRAM International GmbH nein

Tellux-Film GmbH nein

Text & Bild Medienproduktion GmbH & Co. KG nein

Tosca Media UG nein

Trimaphilm GmbH nein

Ulmen Television GmbH nein

ume GmbH nein

Unitel GmbH & Co. KG nein

UPIAN (SARL au capital de 69 753 euros, Siège social) nein

VaughanVideo Beratungs- und Produktions KG nein

Wendevarga nein

Wiedemann & Berg Television GmbH & Co. KG nein

Wort Medien-Consulting KG nein

WQ Media GmbH nein

X-Filme Creative Pool GmbH nein

yo man ! media produktions GmbH nein

Zeitsprung Pictures GmbH nein

zero one 24 GmbH nein

zero one film GmbH nein

Drei Produzierende haben der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.
Sieben Produzierende waren für eine Stellungnahme nicht erreichbar und werden deshalb  
nicht aufgeführt.
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6.1.5 Liste der Lizenzgebenden 

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

Dieter Szöke Filmproduktion nein
Doclights GmbH nein

Eichinger, Jürgen nein

Fluglinse GmbH & Co. KG nein

Getty Images International Ltd. nein

Hien, Paul nein

Hochschule Hannover nein

Megaherz GmbH Film und Fernsehen nein

TELEPOOL GmbH bis 12.06.2018* ja

TELEPOOL GmbH ab 13.06.2018* nein

Zauberbergfilm nein

Ziegler Film GmbH & Co. KG nein

Sechs Lizenzgebende waren für eine Stellungnahme nicht erreichbar und werden deshalb nicht  
aufgeführt.
 
* Die Beteiligung des BR an der Firma Telepool wurde am 13.06.18 verkauft. Folglich sind die Lizenzkäufe 
bis 12.06.18 im Aufwand für abhängige Lizenzgebende enthalten und ab 13.06.18 im Aufwand für 
unabhängige Lizenzgebende.
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6.2 Hessischer Rundfunk

6.2.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 1.476,8 47,3

Mischproduktionen 0,0 0,0

Koproduktionen 1.143,6 36,6

Zwischensumme 2.620,4 83,9

Lizenzproduktionen 501,2 16,1

Gesamt 3.121,6 100,0

Auftragsproduktionen 

Koproduktionen 

Lizenzproduktionen 
4

HR
3

HR
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6.2.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

0,0 0,0 0,0 0,0

unabhängige Produzierende /  
Lizenzgebende

2.620,4 501,2 3.121,6 100,0

Gesamt 2.620,4 501,2 3.121,6 100,0

4
HR

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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6.2.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik / Gesellschaft 137,1 0,0 137,1 4,4

darunter Dokumentationen 90,0 0,0 90,0 2,9

Kultur / Wissenschaft 8,1 0,0 8,1 0,3

darunter Dokumentationen 0,0 0,0 0,0 0,0

Religion 0,0 0,0 0,0 0,0

Sport 0,0 0,0 0,0 0,0

Fernsehfilm / Serie 357,6 5,3 362,9 11,6

darunter Kino 316,8 0,0 316,8 10,1

Spielfilm (Degeto) 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Unterhaltung 412,0 0,0 412,0 13,2

Musik 0,0 0,0 0,0 0,0

Familie 1.705,6 495,9 2.201,5 70,5

darunter Animation 385,2 29,9 415,1 13,3

Bildung / Beratung 0,0 0,0 0,0 0,0

Spot / Überleitung 0,0 0,0 0,0 0,0

Vorabend 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamt 2.620,4 501,2 3.121,6 100,0
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Der Hessische Rundfunk (hr) ist die öffentlich-rechtliche Landesrundfunkanstalt in und für 
Hessen. Neben sechs Radiowellen und zahlreichen Onlineangeboten bietet der hr rund um die 
Uhr ein eigenständiges Fernsehprogramm an.

Der hr ist außerdem am Gemeinschaftsprogramm der ARD, Das Erste, beteiligt und beliefert die 
Kulturprogramme ARTE und 3sat sowie das Spartenprogramm PHOENIX und sowohl funk als 
auch den Kinderkanal KiKA mit Beiträgen.

Die Fernsehproduktion ist beim hr Bestandteil der Fernsehdirektion. In dieser für die ARD 
ungewöhnlichen Konstellation erfolgt sowohl auf inhaltlicher als auch auf arbeitsorganisato-
rischer und technischer Ebene eine besonders enge Verzahnung der redaktionellen Arbeit mit 
dem Produktionsbetrieb. Die hieraus resultierenden Synergien konnten durch die sich schnell 
entwickelnde vernetzte Produktionstechnik permanent ausgebaut werden und ermöglichen es 
dem hr, trotz sinkender Budgets und Personalabbau sein eigenproduziertes Sendevolumen und 
den damit verbundenen Programmerfolg kontinuierlich zu vergrößern. Die große Bandbreite der 
Eigenproduktion beim hr hat sich als wirtschaftlicher und qualitativer Vorteil erwiesen. Auch der 
zunehmende Bedarf an Bewegtbild für neue Ausspielwege und Endgeräte wird im hr von dem 
vorhandenen Produktionsbetrieb flexibel abgedeckt. Dies führt zu weiteren Synergien. Im Jahr 
2018 wurden 12,6 Mio. € an freie Mitarbeitende und kleinere regionale Produktionsfirmen gezahlt, 
um das benötigte Produktionspersonal und -equipment für die Eigenproduktionen bereitstellen 
zu können. Daneben sind auch im redaktionellen Bereich zahlreiche freie Mitarbeitende beschäf-
tigt, die bei einer Umschichtung von Eigen- zu Auftragsproduktionen in großem Umfang nicht 
mehr beschäftigt werden könnten.

Darüber hinaus ist der hr im Rahmen von Koproduktionen, ARD Umlagen ( z. B. bei Talksendun-
gen (706 T€), Unterhaltungsformaten (1,43 Mio. €)) sowie an Degeto-Auftragsproduktionen 
(19,4 Mio. €) gemäß seinem Anteil am FS-Vertragsschlüssel (7,45 %) mit einem erheblichen 
Anteil seiner Programmmittel beteiligt. Da der hr für Koproduktionen und ARD-Umlagen 
aufgrund seiner Größe nur selten die Federführung innehat, darf er diese Kosten nicht im 
Produzentenbericht ausweisen. Die Betrachtung des Auftragsvolumens, das im Haushaltsjahr 
2018 an Produzierende vergeben wurde, ist daher nur auf ARD-Ebene, nicht aber auf Ebene der 
einzelnen Landesrundfunkanstalten aussagefähig.

Die Vergabe von Auftragsproduktionen regelt im hr eine Dienstanweisung (siehe Anlage). 
Darin ist das Verfahren von der Auftragsvergabe bis hin zur Auftragsabwicklung geregelt. So 
dokumentiert die Herstellungsleitung, unter Einhaltung des Vier-Augen-Prinzips, die Erfüllung 
der einzelnen Vertragsschritte. Die Redaktion zeichnet für alle inhaltlichen Schritte – von der 
Konzeption bis zur Abnahme – verantwortlich.
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6.2.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja / nein

AMA Film GmbH nein

AVE Publishing GmbH & Co. KG nein

Bernardi, Andreas nein

Bickel, Rolf nein

Birk, Monika nein

E + U TV GbR nein

Flare Film GmbH nein

Fricke, Katrin nein

Gruppo Alcuni SRL nein

Joker Pictures GmbH nein

Lavendelfilm GmbH nein

Monello Productions nein

Production Eins GmbH nein

Sdun, Matthias nein

Timeline Film + TV nein

TOF Pictures GmbH nein

Kein Produzierender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.

6.2.5 Liste der Lizenzgebenden

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

Hessische Filmhochschulen nein

mountainfilm nein

Sinking Ship Entertainment Inc. nein

Kein Lizenzgebender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.
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6.3 Mitteldeutscher Rundfunk

6.3.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 51.439,0 76,6

Mischproduktionen 215,1 0,3

Koproduktionen 12.511,0 18,6

Zwischensumme 64.165,1 95,5

Lizenzproduktionen 2.996,5 4,5

Gesamt 67.161,6 100,0

2
BR

1
BR 

Auftragsproduktionen 

Mischproduktionen 

Koproduktionen 

Lizenzproduktionen 
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6.3.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

13.142,7 276,2 13.418,9 20,0

unabhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

51.022,4 2.720,3 53.742,7 80,0

Gesamt 64.165,1 2.996,5 67.161,6 100,0

7
NDR

6
MDR

abhängige Produzierende und Lizenzgebende 

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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6.3.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik / Gesellschaft 12.317,8 148,8 12.466,6 18,6

darunter Dokumentationen 4.462,7 144,5 4.607,2 6,9

Kultur / Wissenschaft 2.513,1 19,7 2.532,8 3,8

darunter Dokumentationen 2.021,0 0,0 2.021,0 3,0

Religion 760,4 0,0 760,4 1,1

Sport 139,2 300,0 439,2 0,7

Fernsehfilm / Serie 13.642,5 710,4 14.352,9 21,4

darunter Kino 55,5 0,0 55,5 0,1

Spielfilm (Degeto) 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Unterhaltung 15.826,2 607,0 16.433,2 24,5

Musik 229,4 82,5 311,9 0,5

Familie 18.333,4 1.128,1 19.461,5 29,0

darunter Animation 2.255,6 918,7 3.174,3 4,7

Bildung / Beratung 230,6 0,0 230,6 0,3

Spot / Überleitung 172,5 0,0 172,5 0,3

Vorabend 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamt 64.165,1 2.996,5 67.161,6 100,0
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6.3.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja/nein

42film GmbH nein

5NETWORK Lizenzmarketing UG (hb) nein

Accentus Music GmbH nein

Alpenblick GmbH nein

ANC-NEWS-TV GmbH nein

André Rieu Studios B. V. nein

Ariane Film GmbH nein

Ariane Krampe Filmproduktion GmbH nein

Arnold, Benjamin nein

Arnold, Ronny nein

Ast, Jürgen nein

B.L.&P. Film und TV GmbH nein

Balance Film GmbH nein

Barth, Florian nein

Bavaria Entertainment GmbH ja

BDA Creative GmbH nein

Bechert Film GmbH Dr. Frank Bechert nein

Berger, Gerald nein

Bertram, Hendrik nein

Bette, Dankwart Alexander nein

bewo TV GmbH Film- und Fernsehproduktion nein

Bieling, Jürgen nein

bigSmile Entertainment GmbH nein

bildpool Film- & Fernsehproduktion GmbH nein

Bischoff, Cordula nein

Borgmeier Media Gruppe GmbH nein

B-Picture GbR Galina und Charles Eric Breitkreuz nein

Braun, Veit-Ulrich nein

Breier, Ralf nein

Busse, Stefan nein

centauri GmbH Film- und Fernsehproduktion nein

Cine Impuls Fernsehproduktion GmbH nein

claritv GbR film- und tv-produktion nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Clip Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Code7 – Media Group GbR nein

Cross Media Medienproduktion GmbH nein

Cumulus Media ja

Die Füsse Media GmbH nein

doc.station GmbH Medienproduktion nein

DocLights GmbH nein

DOKfilm Fernsehproduktion GmbH nein

Dreamworks Distribution Ltd. nein

Dreifilm GbR nein

Dunkhase, Antje nein

Duwe Lüppken GbR nein

Eder, Matthias nein

Eichelmann, Ilko nein

Elements Entertainment GmbH Büro Bielefeld nein

Ermisch, Hans nein

EuroArts Music International GmbH nein

Fantou, Ysabel nein

Farbfilmer GbR Münchow & Liskowsky nein

Farken, Florian nein

fechner MEDIA GmbH nein

Feedmee Design GmbH nein

fernsehkombinat GmbH & Co. KG nein

Filme & Consorten Produktionsgesellschaft G. Enwaldt & Rühle GbR nein

Filmpool Fiction GmbH nein

Filmtank GmbH Film + Medienproduktion nein

Filmuniversität Babelsberg Konrad Wolf nein

Fischer, Claudius nein

Fischer, Lars nein

Förster, Jörg nein

FPE Fernsehproduktion Ebert nein

Friedrichs, Daniel nein

Fromm, Rainer nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Funk, Axel nein

Galley, Friederike nein

Ganß, Stefan nein

Gentsch, Andrea nein

Gerber, Gerald nein

Glindmeyer, Jörg nein

Göksu, Gökce nein

GO-N Productions nein

Günther Bigalke GmbH nein

Hagedorn, Michael nein

Hahn Film AG nein

Hahne, Ingo nein

Hassler Made GmbH nein

Haucap, Andreas nein

Hauke, Bernadette nein

HauptBruch Film- & Fernsehproduktion GbR nein

Heinz, Michael nein

Hektor + Rydzewski Bild + Ton Produktion GmbH nein

Herrera Perez, Carlos nein

Hilgefort, Ute nein

Hinz, Jutta-Valeska nein

Hirn und Wanst GmbH nein

Hoferichter & Jacobs GmbH nein

Holl, Kerstin nein

Holz, Guido nein

Hosche, Tabea nein

Hrdlicka, Manuela nein

in one media Mike Brandin nein

ipmedia Marketing Deutschland GmbH nein

Jakobs, Gerd nein

Jaretzky, Reinhold nein

Jentzsch, Christian nein

Joke & Org Medien GmbH nein

Journalistenbüro Ginzel Kraushaar Datt GbR nein

Junker, Thomas nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Jürgens TV GmbH nein

Kadereit, Michael nein

Kameramann.ch nein

Kaminsky, Reinhold nein

Kasper & Albrecht Filmgesellschaft nein

Kaufmann, Oliver nein

Kelvinfilm GmbH Filmproduktion nein

Kevin Lee Filmgesellschaft mbH nein

Khello, Tarek c/o Mediendienst Ost nein

Kießling, Simone nein

Kimmig Entertainment GmbH nein

Kinderfilm GmbH ja

Kloss, Stephan nein

Knoblauch, Rainer nein

Kobalt Productions GmbH nein

Kramer, Lothar nein

Krause, Michael nein

Kreiß, Olaf nein

Kresk, Mario nein

Krey, Johannes nein

Kropp, Wolfgang nein

Kügler, Thorsten nein

Lange, Matthias nein

Längengrad Filmproduktion GmbH nein

Lausche Video Studio Waltersdorf nein

Level4Films GmbH nein

Liebing, Mathias nein

Linke, Jonny nein

Lipp, Thoralf nein

Lona media Filmproduktion nein

Lordemann, Elmar J. nein

Lötsch, Erik nein

Löwe TV Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Luther, Marie-Luise nein

Magiera, Tino nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

majade filmproduction GmbH nein

Malak, Nadja nein

Mann, Uwe nein

Marx, Mathias nein

Maximus Film GmbH nein

MD-Media TV GbR Ladtsch & Ackermann nein

Media & Communication Systems (MCS) GmbH Thüringen ja

media akzent tv-produktion GmbH nein

mediagrill GmbH & Co. KG nein

Medienhaus Leipzig Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Mehler, Annette nein

Meinikat, Max nein

Meinwerk Film GmbH nein

METAphrenie FZ-LLC nein

Meyer-Bretschneider, Sibylle nein

Mia Media Leipzig GmbH nein

Micha Hawich Productions GmbH nein

Michel, Mark nein

MingaMedia Entertainment GmbH nein

Mittwoch & Wundrak GbR Corazon TV nein

Mohr, Harald nein

MOTION production GmbH nein

MotionWorks GmbH ja

MT-Media Döhle Wagner GbR nein

Mudrak, Dieter nein

Mühlenberg, Heidi nein

Müller, Rita nein

Müller, Uwe nein

nandoo GmbH nein

news.doc GmbH nein

newsdoc3 GmbH nein

NOAHFILM GbR nein

Nordheim, Kristina nein

Nordisch Filmproduction Anderson + Team GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Nord-West-Media TV & Nachrichten GmbH nein

Novo Film GmbH nein

Olma, Saskia nein

Omega Video- und Filmproduktion nein

ostlicht filmproduktion GmbH nein

Outdoor INN GmbH & Co. KG nein

Pangolin-Doxx GbR Film- und Fernsehproduktion M. Kring nein

Pappert, Secilia nein

Pfeifer, Jörg nein

Plica, Julian nein

Pohlei, Andrea nein

Polenske, Kerstin nein

Politz, Ingo nein

Pommerening, Michael nein

Praetel, Uwe nein

Primera Fernsehproduktionsgesellschaft mbH nein

Rackwitz, Roman nein

Redaktion München Andreas Becker & Partner nein

Ringguth, Ronald nein

Robin und Ignacio Valencia nein

Rönsberg, Andrea nein

Rönsch, Robert nein

Roth, Monika nein

Rumara Fernsehproduktion UG Andreas Rummel nein

Sabelli Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Sartorius, Amadeus nein

SAVIDAS filmproduktion GmbH nein

Saxonia Entertainment GmbH ja

Saxonia Media Filmproduktion GmbH ja

Scharfe, Bernd nein

Scheibe, Janett nein

Scheidel, Marcus nein

Schein, Arne nein

Schell, Roman nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Schmidt, Anna Kerstin nein

Schneider, Antje nein

Schoenheinz, Ralph Jürgen nein

Schramm, Marcus nein

Schuberth, Michael nein

Schulz & Wendelmann Film GbR c/o Inonmedia nein

Schumann, Eghard nein

Seagull film GbR Katrin & Götz Filenius nein

Seidel, Michael nein

Seifert, André nein

Senator Film Produktion GmbH nein

Short cut filmproduction nein

Simank Filmproduktion GbR Peter & Stefan Simank nein

SINN Filmproduktion GbR Katrin Thomas & Tilo Gläßer nein

Sixteen South Ltd. nein

Sommerhaus Filmproduktion GmbH nein

Spiegelberg, Astrid nein

Spring Films Ltd. nein

Stacke, Manuela nein

StarCrest Media GmbH nein

STARnetONE GmbH nein

STRATOS TV – Film- und Fernsehproduktion nein

STREAMLIVE GmbH nein

Streisel, Mathias nein

Studio DD GmbH Film- und Fernsehproduktion nein

Studio Film Bilder GmbH nein

Studio Hamburg Synchron GmbH nein

Studio Klarheit nein

Studio.TV.Film GmbH nein

Stünzner-Karbe, Dorte von nein

Supreme Music GmbH nein

Tam Tam Film nein

Telekult Film- und Medienproduktion GmbH nein

TeleNewsNetwork GmbH & Co. KG nein

Tellux Film GmbH Dresden Fernsehproduktion nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Text + Bild Medienproduktion GmbH & Co. KG nein

Thomm TV GmbH nein

Thurn, Valentin nein

Top Ten TV GmbH nein

ToRun Music Productions nein

Tretopp, Stefan nein

Tuszynska, Katarzyna nein

TV MScout Film- und Fernsehproduktion nein

TV news GmbH Film- und Fernsehproduktion nein

tv news kontor Ekberg & Ekberg GbR nein

tvision GmbH creation & consulting digitale Medien nein

tvntv GmbH nein

UFA FICTION GmbH nein

UNFOLD DESIGN & MOTION STUDIO GbR nein

Unger, Hanns-Georg nein

Vacik, Frank nein

Vetten, Knud nein

VIAFILM GmbH & Co. KG nein

Vries, Martin de nein

Walter, Britta nein

Walther, Björn nein

Wanner, Christoph nein

Weichert, Florian nein

werkblende GbR Film- und Fernsehproduktion nein

Werner, Sascha nein

Werner, Steffen nein

Werner-Namislo, Christian nein

Weskott, Jan nein

WestCom Information GmbH nein

Westend Film & TV Produktion nein

Wichmann, Martin nein

Wiedemann & Berg Television & Co. KG nein

Wilde.Stein Filmproduktion und Mediagentur UG nein

Winkler, Andreas nein

Winnands, Silke nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Wittich, Anett nein

Wittkuhn, Matthias nein

Wolf, Patrick nein

Wolter, Andreas nein

X Filme Creative Pool Entertainment nein

ZEITZEUGEN TV Film- und Fernsehproduktions GmbH nein

Zill, Alexander nein

Zinner, Karsten nein

Kein Produzierender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.

6.3.5 Liste der Lizenzgebenden

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

Accentus Music GmbH nein

AGM Leipzig GmbH nein

André Rieu Productions B. V. nein

Attraction Distribution nein

Aubes Productions, Telmondis Productions nein

Berta Film Florenz nein

Boat Rocker Rights Ltd. nein

Broadview TV GmbH nein

Cyranek, Alina nein

Deckert Distribution GmbH nein

DGS Filmproduktion, Inhaber D. Schwarz nein

Elemag Pictures GmbH nein

EyeOpening.Media GmbH nein

Filmakademie Baden-Württemberg GmbH nein

Grau, Martin nein

Hilger, Sebastian nein

Hoferichter & Jacobs GmbH nein

Incredible Film B. V. nein

Interfilm Berlin Management GmbH nein

Kirchner, Johannes nein
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Lizenzgebende abhängig: ja / nein

Koch Films GmbH nein

Kurz Film Agentur Hamburg e. V. nein

Lagarde Studios Distribution nein

Lemke, Erik nein

LOOKS Film & TV Produktionen GmbH nein

Magnetfilm GmbH nein

Mediatoon nein

Nelvana International Ltd. nein

Opp, Daniel nein

Pandora Film GmbH & Co. KG nein

Pink Parrot Media Inc. nein

Point du jour international SAS nein

Progress-Film-Verleih GmbH nein

RISE AND SHINE WORLD SALES UG (hb) nein

Saxonia Entertainment GmbH ja

Seis, Ulrich nein

Starwatch Entertainment GmbH nein

Studio Hamburg Enterprises GmbH nein

Taskovski Films Ltd. nein

TELEPOOL GmbH bis 12.06.2018* ja

TELEPOOL GmbH ab 13.06.2018* nein

Those Characters from Cleveland Inc. nein

TOTHO cmp GmbH GF Thomas Janze nein

Universal Music GmbH nein

Universal Studios Ltd. nein

Wesnigk/Kissel Filmproduktion nein

Wolf, Claudia nein

Wolfsperger, Douglas nein

ZEITZEUGEN TV Film- und Fernsehproduktions GmbH nein

Zhuravleva, Irina nein

Kein Lizenzgebender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen. 

* Die Beteiligung des MDR an der Firma Telepool wurde am 13.06.18 verkauft. Folglich sind die Lizenzkäufe 
bis 12.06.18 im Aufwand für abhängige Lizenzgebende enthalten und ab 13.06.18 im Aufwand für 
unabhängige Lizenzgebende.
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6.4 Norddeutscher Rundfunk

6.4.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 64.875,6 69,7

Mischproduktionen 6.206,7 6,7

Koproduktionen 19.424,8 20,9

Zwischensumme 90.507,1 97,2

Lizenzproduktionen 2.569,5 2,8

Gesamt 93.076,6 100,0

8
NDR

7
NDR

Auftragsproduktionen 

Mischproduktionen 

Koproduktionen 

Lizenzproduktionen 



ARD-PRODUZENTENBERICHT 2018 41/139

6.4.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

16.049,1 2.532,0 18.581,1 20,0

unabhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

74.458,0 37,5 74.495,5 80,0

Gesamt 90.507,1 2.569,5 93.076,6 100,0

8
NDR

abhängige Produzierende und Lizenzgebende 

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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6.4.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik / Gesellschaft 15.035,1 6,7 15.041,8 16,2

darunter Dokumentationen 7.297,2 0,0 7.297,2 7,8

Kultur / Wissenschaft 17.101,4 1.887,2 18.988,6 20,4

darunter Dokumentationen 13.842,4 748,9 14.591,3 15,7

Religion 248,5 0,0 248,5 0,3

Sport 118,3 0,0 118,3 0,1

Fernsehfilm / Serie 20.279,8 114,0 20.393,8 21,9

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Spielfilm (Degeto) 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Unterhaltung 31.215,6 119,2 31.334,8 33,7

Musik 38,1 0,0 38,1 0,0

Familie 6.168,1 442,4 6.610,5 7,1

darunter Animation 231,0 0,0 231,0 0,2

Bildung / Beratung 0,0 0,0 0,0 0,0

Spot / Überleitung 302,2 0,0 302,2 0,3

Vorabend 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamt 90.507,1 2.569,5 93.076,6 100,0
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6.4.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja/nein

3B Produktion GmbH nein

A & O Buero Filmproduktion GmbH nein

ADAMfilm nein

Alpha Container GmbH nein

Altara Films nein

Ansager & Schnipselmann GmbH & Co. KG nein

Aspekt Telefilm-Produktion GmbH nein

ATARA FILM GmbH nein

AZ Media TV GmbH nein

B.vision Media GmbH  ja

Bavaria Film GmbH nein

beckground tv + Filmproduktion GmbH nein

bigSmile Entertainment GmbH nein

Bildersturm Filmproduktion GmbH nein

Bird & Bird Film GmbH nein

Bremedia Produktion GmbH nein

Büchner Filmproduktion GbR nein

Candeo Communication GmbH nein

Charlotte Street Films GmbH nein

Christiane Schuhbert TV Produktion nein

Cinecentrum Deutsche Gesellschaft für Film- und Fernsehproduktion mbH ja

Cineteam Hannover GmbH nein

ClaMiTo GmbH & Co. KG nein

clip film- und fernsehproduktion GmbH nein

Close Distance Productions e. K. nein

CMPro Content Media Production GmbH nein

creatv Sachsen GmbH nein

Dejá-Heitmann-Filmproduktion GbR nein

DHF Media GmbH nein

digame mobile GmbH nein

dm film und tv produktion GmbH & Co. KG nein

doc.station Medienproduktion GmbH nein

Doclights GmbH ja
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Produzierende abhängig: ja/nein

Docma TV Produktion GmbH nein

DokFabrik GmbH nein

DOKfilm Fernsehproduktion GmbH ja

DreamTeam Medienproduktion nein

Eco Media TV-Produktion GmbH ja

e-dok TV GbR Prahl/Prahl-Rommel TV-Produktion nein

Eikon Media GmbH nein

eikon nord GmbH tV- und filmproduktion nein

Elb Motion Pictures GmbH nein

Elbgorilla GmbH nein

erdmanns Filmproduktion Ralf und Karsten Erdmann GbR nein

ExtraVista Film & TV nein

Filmbin AS nein

FILMBLICK Produktion Hannover GbR nein

Filme & Consorten Produktionsgesellschaft J. Hupka-Enwaldt & E. Ruehle GbR nein

Filmfee GmbH nein

filmpool fiction GmbH nein

Filmteam Papstein nein

Flemming Postproduktion nein

Florianfilm GmbH nein

Florida TV GmbH nein

Freeeye. TV GmbH nein

FSE Films Ltd. nein

Gebrueder Beetz Filmproduktion Hamburg GmbH & Co. KG nein

Georgi, Christina nein

Gloss events nein

Gruppe 5 Filmproduktion GmbH ja

Hänsel, Dave nein

Hamster Film GmbH nein

Hanse TV GmbH nein

Hellwig Film GmbH nein

Herr P. GmbH nein

heyfilm – Bewegtbildproduktion nein

Hoferichter & Jacobs GmbH nein

HTTV Produktion nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

I & U Information und Unterhaltung TV Produktion GmbH & Co. KG nein

Image Building nein

ITV STUDIOS Germany GmbH nein

META Productions Gesellschaft für Film und Fernsehproduktion mbH nein

Josefine Filmproduktion nein

Jumpmedientv GmbH nein

Jung & Rathjen Filmproduktion nein

Just 24/7 Entertainment GmbH nein

Jute Medien GbR nein

Kabuja & Kollegen GmbH nein

Kamera Zwei GmbH nein

Kick’n’Rush Filmproduktion nein

Kimmig Entertainment GmbH nein

Kinescope Film GmbH nein

Klinkerfilm Produktion UG (haftungsbeschränkt) nein

Labo M GmbH nein

Leitwolf TV- und Filmproduktion GmbH nein

Letterbox Filmproduktion GmbH ja

Lieblingsfilm GmbH nein

LIGHTKID GmbH TV- und Filmproduktion nein

Luitpold Film GbR nein

Magnum Medienproduktion GbR nein

Ma.ja.de Filmproduktion GmbH nein

Manfred Schulz TV & Filmproduktion nein

MaraMedia Film- und Fernsehproduktion nein

mareverlag GmbH & Co. OHG nein

MEDIENKONTOR WINTERBERG & NAGEL GbR nein

Mehltretter Media GmbH nein

META Productions Gesellschaft für Film und Fernsehproduktion mbH nein

MfG-Film GmbH & Co. KG nein

Michael Heuer Film- und Fernsehproduktion nein

Miramedia GmbH nein

mmtv Fernsehproduktionsgesellschaft mbH nein

Nahaufnahme Medienproduktion nein

nonfictionplanet film & television GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Nordend Film GmbH nein

Nordfilm Kiel GmbH ja

Novo Film GmbH nein

OKD Gute Unterhaltung! Produktions GmbH nein

Phlox Films nein

Pieper und Partner nein

PIER 53 Filmproduktion GbR nein

Pietscher Film nein

Pilot Hamburg GmbH & Co. KG nein

Polyphon Film- und Fernsehgesellschaft mbH ja

Populärfilm Media GmbH nein

Produktion Clipart Fromeyer & Fromeyer GbR nein

Provobis Gesellschaft für Film und Fernsehen GmbH nein

Public Media Distribution, LLC nein

Record Film GmbH nein

RIVA Filmproduktion GmbH nein

Rohfilm Factory GmbH nein

Sabelli Film- und Fernsehproduktion GmbH ja

SAGAMEDIA Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

seelmannfilm GmbH nein

SFA GbR nein

Silberlink GmbH nein

SMP Signed Media Produktion GmbH & Co. KG nein

Spacer GmbH nein

Spiegel TV GmbH nein

Steg 1 Partnerschaftsgesellschaft nein

Stennerfilm GmbH & Co. KG nein

Studio Hamburg Enterprises GmbH ja

Studio Hamburg Produktion Gruppe GmbH ja

Studio Hamburg Serienwerft Lüneburg GmbH ja

Studio Hamburg Synchron GmbH ja

Table Mountain Films nein

TANGRAM International GmbH nein

Telemichel Produktionsgesellschaft mbH nein

Tellux Film GmbH Dresden nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

TOB Filmproduktion nein

Toto-Lotto Niedersachsen GmbH nein

TRIKK 17 Animationsraum GmbH & Co. KG nein

True Story Filmproduktion nein

TV Plus GmbH nein

TV-Production Heiner H. Boeck  nein

UC-TV GmbH nein

UFA SHOW & Factual GmbH nein

UnderDok Filmproduktion UG nein

Video Magic Staufenbiel GmbH nein

video:arthouse Film- und Fernsehen GbR nein

Vincent TV GmbH nein

VISION AIRWAYS GmbH nein

Wendländische Filmcooperative nein

WIEDUWILT FILM & TV PRODUCTION GmbH nein

Will Media GmbH nein

Wüste Film GmbH nein

Wüste Medien GmbH nein

 Dreizehn Produzierende waren für eine Stellungnahme nicht erreichbar und werden deshalb  
nicht aufgeführt. 

6.4.5 Liste der Lizenzgebenden

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

Alamode Filmdistribution OHG nein

Doclights GmbH ja

Studio Hamburg Enterprises Gmbh ja

TELEPOOL GmbH nein

Kein Lizengebender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.
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6.5 Radio Bremen

6.5.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 15.360,6 90,8

Mischproduktionen 0,0 0,0

Koproduktionen 1.559,3 9,2

Zwischensumme 16.919,9 100,0

Lizenzproduktionen 0,0 0,0

Gesamt 16.919,9 100,0

10
RB

9
RB

Auftragsproduktionen 

Koproduktionen 
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6.5.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

12.504,9 0,0 12.504,9 73,9

unabhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

4.415,0 0,0 4.415,0 26,1

Gesamt 16.919,9 0,0 16.919,9 100,0

11
rbb

10
RB

abhängige Produzierende und Lizenzgebende 

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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6.5.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik / Gesellschaft 11.647,5 0,0 11.647,5 68,8

darunter Dokumentationen 1.073,4 0,0 1.073,4 6,3

Kultur / Wissenschaft 978,3 0,0 978,3 5,8

darunter Dokumentationen 978,3 0,0 978,3 5,8

Religion 0,0 0,0 0,0 0,0

Sport 30,0 0,0 30,0 0,2

Fernsehfilm / Serie 1.382,4 0,0 1.382,4 8,2

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Spielfilm (Degeto) 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Unterhaltung 2.363,4 0,0 2.363,4 14,0

Musik 0,0 0,0 0,0 0,0

Familie 518,4 0,0 518,4 3,1

darunter Animation 0,0 0,0 0,0 0,0

Bildung / Beratung 0,0 0,0 0,0 0,0

Spot / Überleitung 0,0 0,0 0,0 0,0

Vorabend 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamt 16.919,9 0,0 16.919,9 100,0
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6.5.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja/nein

Bremedia Produktion GmbH ja

btf GmbH nein

CURLYPICTURES GmbH & Co. KG nein

Engelfilm nein

Florian Film GmbH nein

Kinescope Film nein

Lunabeach TV und Media GmbH nein

Medea Film Factory nein

Parnass Film GbR nein

Phlox Films nein

Sendefähig GmbH nein

telekult Film- und Medienproduktion GmbH nein

Kein Produzierender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.

6.5.5 Liste der Lizenzgebenden

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

— —
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6.6 Rundfunk Berlin-Brandenburg

6.6.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 17.052,3 56,4

Mischproduktionen 3.506,4 11,6

Koproduktionen 8.890,1 29,4

Zwischensumme 29.448,8 97,4

Lizenzproduktionen 800,9 2,6

Gesamt 30.249,7 100,0

12
rbb

11
rbb

Auftragsproduktionen 

Mischproduktionen 

Koproduktionen 

Lizenzproduktionen 
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6.6.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

3.252,6 0,0 3.252,6 10,8

unabhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

26.196,2 800,9 26.997,1 89,2

Gesamt 29.448,8 800,9 30.249,7 100,0

12
rbb

abhängige Produzierende und Lizenzgebende 

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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6.6.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik / Gesellschaft 5.977,3 0,0 5.977,3 19,8

darunter Dokumentationen 3.039,2 0,0 3.039,2 10,0

Kultur / Wissenschaft 3.012,6 62,9 3.075,5 10,2

darunter Dokumentationen 2.770,5 62,9 2.833,4 9,4

Religion 150,6 13,4 164,0 0,5

Sport 50,0 0,0 50,0 0,2

Fernsehfilm / Serie 8.926,8 508,4 9.435,2 31,2

darunter Kino 2.570,0 0,0 2.570,0 8,5

Spielfilm (Degeto) 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Unterhaltung 6.110,9 69,6 6.180,5 20,4

Musik 725,1 0,0 725,1 2,4

Familie 2.807,1 143,4 2.950,5 9,8

darunter Animation 778,1 0,0 778,1 2,6

Bildung / Beratung 1.688,4 3,2 1.691,6 5,6

Spot / Überleitung 0,0 0,0 0,0 0,0

Vorabend 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamt 29.448,8 800,9 30.249,7 100,0
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6.6.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja/nein

23/5 Filmproduktion GmbH nein

3B PRODUKTION nein

ahoi film – Meike Fehre nein

ALPHA CONTAINER GmbH nein

ANDERTHALB Medienproduktion GmbH nein

André Rieu Studios nein

ARITA NOVA FILM nein

armadaFILM nein

astfilm production nein

autoren(werk) GmbH & Co. KG nein

B+M entertainment GmbH nein

Barbara Etz Filmproduktion nein

BASIS BERLIN FILMPRODUKTION nein

Bavaria Film GmbH nein

BILDERSTURM Filmproduktion GmbH nein

BLUEPRINT Film GmbH nein

Boekamp + Kriegsheim GmbH nein

Bondy, Árpád nein

Bönnen, Ute & Endres, Gerald nein

BOOMTOWNMEDIA GmbH & Co. KG nein

BosePark Productions GmbH nein

B-Picture GbR nein

BUBBLES FILM GmbH nein

can do berlin nein

Chronik TV nein

cine aktuell Filmgesellschaft mbH nein

CLOSE DISTANCE PRODUCTIONS e. K. nein

CONDOR Filmproduktion Berlin nein

Dansk Tegnefilm  nein

der apparat multimedia GmbH ja

DETAiLFILM GmbH nein

Deutsche Filmakademie Produktion GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

DFFB Deutsche Film- und Fernsehakademie GmbH nein

DocLights GmbH nein

DOKfilm Fernsehproduktion GmbH ja

Dr. Wolfgang Dümcke Film- und Fernsehproduktion  nein

DRIFE Filmproduktion GmbH & Co. KG nein

DYNAMIC PRODUCTION BERLIN nein

Eichberg Film nein

EIKON Media GmbH nein

elemag pictures GmbH nein

EuroArts Music International GmbH nein

ExtraVista Film + TV nein

Filmuniversität Babelsberg nein

finally GmbH & Co. KG nein

Finkernagel & Lück Medienproduktion nein

Flare Film GmbH nein

Förster, Jörg nein

Frank & Frei Filmproduktion nein

Gebrüder Beetz Filmproduktion nein

Gerlach, Markus nein

Gipsy Deluxe TV GmbH nein

Good Guys Entertainment GmbH nein

Haase-Filmproduktion nein

HAHN FILM AG nein

Heimatfilm G.b.R. Film- und Medienproduktion nein

Herbert & Schroeder GmbH nein

heyfilm Bewegtbildproduktion nein

Imago TV Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

ImBilde Medienproduktion GbR nein

Imperativ Film nein

IT WORKS! Medien GmbH nein

Joke & Org Medien GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Kick Film GmbH nein

KOBALT Productions GmbH nein

Koberstein Film nein

KOMPLIZEN FILM GmbH nein

Labo M GmbH nein

Leykauf Film GmbH & Co. KG nein

Lichtblick Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

LOBOCITOfilm GmbH nein

Lollapalooza Berlin - FRHUG nein

Lona media Filmproduktion nein

mafilm GmbH berlin nein

Media Park GmbH nein

MedienKontor Potsdam GmbH nein

Michaelis, Andy nein

MOOVIE GmbH nein

MotionWorks GmbH nein

moving-angel GmbH nein

NEUE HEIMAT Filmproduktion GmbH nein

Neumeier, Moritz nein

newsdoc3 GmbH nein

NFP neue film produktion GmbH nein

NOAHFILM GbR nein

Nordisch Filmproduction Anderson + Team GmbH nein

NUHR Media GmbH nein

Oelert, Helge nein

ostlicht Filmproduktion GmbH nein

PANDORA Filmproduktions GmbH nein

Pangolin-Doxx GbR nein

pong Film GmbH nein

PORT AU PRINCE FILMS nein

Powerhouse Film UG & Co. KG nein

preuss filmproduktion berlin nein

probono Fernsehproduktion GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

PROGRESS Filmverleih GmbH nein

Räuberleiter GmbH nein

REAL FILM Berlin GmbH nein

realistfilm Gerd Kroske nein

Richtig Cool GmbH nein

Riverside Entertainment GmbH nein

Rohde-Dahl Filmproduktion nein

Rommel Film e. K. nein

Rosa von Praunheim Film nein

Rothkirch Cartoon-Film GmbH nein

Salzgeber & Co. Medien GmbH nein

Schiwago Film GmbH nein

Schmidt & Paetzel Fernsehfilme GmbH nein

Schnittbüro Potsdam Dümcke & Röske GbR nein

Schumacher, J. Michael  nein

Schwarzer Bär Film GmbH nein

scoop films nein

SKALAR FILM GmbH nein

solisTV Film- und Fernsehproduktionen nein

solo:film GmbH nein

SOULLUTION Music Media Production nein

Studio Mitte Video GmbH nein

TAG/TRAUM Filmproduktion nein

Tahsin Özkan Films nein

Tandem Production – Anna Katchko nein

TELEKULT Film- und Medienproduktion GmbH nein

THURNFILM nein

TV MScout Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

tv-connexion GmbH nein

Ventana-Film GmbH nein

Vincent tv GmbH nein

vision x Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

VP VOLLPROGRAMM nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

weideglück.tv Film- & Fernsehproduktion GmbH nein

Weltrecorder / Bretsch Hufeisen GbR nein

WIEDUWILT FILM & TV PRODUCTION GmbH nein

WOOD WATER FILMS nein

zero one 24 GmbH nein

zischlermann filmproduktion GmbH nein

zzzfilm Martin Zawadzki  nein

Zwei Produzierende haben der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.
Neun Produzierende waren für eine Stellungnahme nicht erreichbar und werden deshalb  
nicht aufgeführt.

6.6.5 Liste der Lizenzgebenden

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

André Rieu Studios nein

PROGRESS Filmverleih GmbH nein

Psychiatrie-Filme Andrea Rothenburg nein

Rommel Film e. K. nein

Salzgeber & Co. Medien GmbH nein

Studio Hamburg Enterprises GmbH nein

TELEPOOL GmbH nein

Kein Lizenzgebender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.

Zwei Lizenzgebende waren für eine Stellungnahme nicht erreichbar und werden deshalb  
nicht aufgeführt.
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6.7 Saarländischer	Rundfunk

6.7.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 1.285,2 58,9

Mischproduktionen 0,0 0,0

Koproduktionen 895,5 41,1

Zwischensumme 2.180,7 100,0

Lizenzproduktionen 0,0 0,0

Gesamt 2.180,7 100,0

14
SR

13
SR

Auftragsproduktionen 

Koproduktionen 
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6.7.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

117,4 0,0 117,4 5,4

unabhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

2.063,3 0,0 2.063,3 94,6

Gesamt 2.180,7 0,0 2.180,7 100,0

15
swr14

SR

abhängige Produzierende und Lizenzgebende 

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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6.7.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik / Gesellschaft 152,5 0,0 152,5 7,0

darunter Dokumentationen 73,8 0,0 73,8 3,4

Kultur / Wissenschaft 965,9 0,0 965,9 44,3

darunter Dokumentationen 945,8 0,0 945,8 43,4

Religion 0,0 0,0 0,0 0,0

Sport 0,0 0,0 0,0 0,0

Fernsehfilm / Serie 892,1 0,0 892,1 40,9

darunter Kino 748,1 0,0 748,1 34,3

Spielfilm (Degeto) 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Unterhaltung 52,8 0,0 52,8 2,4

Musik 0,0 0,0 0,0 0,0

Familie 117,4 0,0 117,4 5,4

darunter Animation 0,0 0,0 0,0 0,0

Bildung / Beratung 0,0 0,0 0,0 0,0

Spot / Überleitung 0,0 0,0 0,0 0,0

Vorabend 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamt 2.180,7 0,0 2.180,7 100,0
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6.7.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja/nein

ak Medien nein

apexfilm nein

Augenschein Filmproduktion nein

Die Filmschmiede nein

Dor Film Produktionsgesellschaft mbH nein

Ere Production nein

Gietinger, Klaus nein

JL Medien nein

Jüngling Filmproduktion nein

Kompass Filmproduktion nein

Les Films de la Memoire asb nein

LOOK! Filmproduktion nein

Messner Media nein

Mizzi Stock Entertainment GbR nein

Moll, Sarah nein

Moskau, Gunter nein

One Two Films GmbH nein

Phlox Films nein

ProSaar Medienproduktion GmbH ja

public vision tv & video nein

Rosa von Praunheim Filmproduktion nein

Schnittstelle GmbH nein

Telekult Film- und Medienproduktion GmbH nein

Thora Film nein

Veit Helmer Filmproduktion nein

Vorhoff, Claas nein

WP Films nein

Kein Produzierender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.

6.7.5 Liste der Lizenzgebenden

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

— —
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6.8 Südwestrundfunk

6.8.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 48.497,1 67,6

Mischproduktionen 8.816,6 12,3

Koproduktionen 11.546,7 16,1

Zwischensumme 68.860,4 96,0

Lizenzproduktionen 2.844,6 4,0

Gesamt 71.705,0 100,0

16
swr

15
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Auftragsproduktionen 

Mischproduktionen 

Koproduktionen 

Lizenzproduktionen 
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6.8.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

5.917,2 96,6 6.013,8 8,4

unabhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

62.943,2 2.748,0 65.691,2 91,6

Gesamt 68.860,4 2.844,6 71.705,0 100,0

16
swr

abhängige Produzierende und Lizenzgebende 

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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6.8.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik / Gesellschaft 10.157,1 6,7 10.163,8 14,2

darunter Dokumentationen 354,8 0,0 354,8 0,5

Kultur / Wissenschaft 8.256,7 741,4 8.998,1 12,5

darunter Dokumentationen 4.909,2 594,0 5.503,2 7,7

Religion 198,4 30,0 228,4 0,3

Sport 1.778,5 0,0 1.778,5 2,5

Fernsehfilm / Serie 17.018,1 1.087,0 18.105,1 25,2

darunter Kino 2.984,9 176,2 3.161,1 4,4

Spielfilm (Degeto) 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Unterhaltung 19.814,5 165,7 19.980,2 27,9

Musik 1.142,4 347,8 1.490,2 2,1

Familie 10.267,2 366,2 10.633,4 14,8

darunter Animation 0,0 0,0 0,0 0,0

Bildung / Beratung 208,2 99,8 308,0 0,4

Spot / Überleitung 19,3 0,0 19,3 0,0

Vorabend 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamt 68.860,4 2.844,6 71.705,0 100,0
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6.8.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja/nein

5ter Stock Medienproduktion nein

achtung panda! Media GmbH nein

Along Mekong Productions GbR nein

Alpha Container GmbH nein

AMA Film GmbH nein

Augenauf! Filmproduktion e. K nein

Augenschein Filmproduktion GmbH nein

AV Medien Film und Fernsehen GmbH nein

Bavaria Entertainment GmbH ja

Beckground TV + Filmproduktion nein

Behring Film + Klotz Media GbR nein

Berlin Producers Media GmbH nein

Bernardi, Andreas nein

Bernstorff, Irja von nein

Bewegte Zeiten GmbH nein

bewo TV GmbH nein

BILDERFEST nein

Bildersturm nein

Bildmanufaktur GmbH nein

Blue Tandem Filmproductions nein

Boeller und Brot GbR nein

Bölk, Manfred nein

brave new work nein

Casei Media GmbH nein

C-films Deutschland GmbH nein

Chromosom Film GmbH nein

Cine Impuls Film und Video nein

Creative Motion Unit nein

Cumulus Media GmbH ja

Dibido.tv GmbH nein

DIBS-Film nein

Die Filmschmiede GbR nein

Diwa-Film GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Docdays Productions GmbH nein

Doclights GmbH nein

Docma TV Produktion GmbH nein

Docuvista Filmproduktion nein

DOKfilm Fernsehproduktion GmbH nein

Domar Film GmbH nein

Dreamer Joint Venture nein

dropout GmbH nein

Eco Media TV-Produktion GmbH nein

Eikon Media GmbH nein

elb motion pictures GmbH nein

Encanto Film- und Fernsehproduktions GmbH nein

Erker, Kerstin nein

Essence Film GmbH nein

Euroarts Music International nein

FAVO Film GmbH nein

Feustle, Frank nein

FFP New Media GmbH nein

Filim Milim TV-Produktion nein

Filmakademie Baden-Württemberg GmbH nein

Filmbüro Süd nein

Filmquadrat.dok GmbH nein

filmreif, Film- und Musikproduktion EU nein

Filmtank GmbH nein

Filmtank Stuttgart nein

firmarimpl Fernsehproduktion nein

Förster, Jörg nein

Fortune Cookie Film GmbH nein

Fruitmarket nein

Gate Broadcast Company nein

Gigaherz GmbH nein

Giganten Film Produktions GmbH nein

Good Times Fernsehproduktions-GmbH nein

Gropperfilm Produktions GmbH nein

Grundmann, Ilona nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Guse IT Solutions GmbH nein

H + V Entertainment GmbH nein

Heller, Robert nein

Henel, Günther nein

if...productions nein

Indi Film GmbH nein

Infinito Pictures e. K. nein

Interscience Film GmbH nein

Junafilm UG nein

k22 Film und Entertainment nein

Kaufmann, Thomas nein

Kelvinfilm GmbH nein

Kimmig Entertainment GmbH nein

Knobel-Ulrich, Rita nein

Kobalt Documentary GmbH nein

Kordes + Kordes Film GmbH nein

Krell + Partner GmbH nein

Kundschafter Filmproduktion nein

Kungel, Reinhard nein

kurhaus production nein

Kwanza nein

KWTV Fernsehproduktion nein

Lailaps Pictures GmbH nein

Längengrad Filmproduktion nein

Lavafilm GmbH nein

Logic Digital Media GmbH nein

Lona Media Filmproduktion nein

LOOK! Filmproduktion nein

Looks Film + TV Produktionen GmbH nein

Lorenz, Rüdiger nein

Luck, Wolfgang nein

LUPA FILM GmbH nein

M.E. Works GmbH nein

Macondo Medien nein

MaxMa Film UG nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

MAYALOK Filmproduktion nein

MEDEA Film Factory UG nein

Megaherz GmbH nein

Mennle, Tobias nein

MingaMedia Entertainment GmbH nein

Mischief Films nein

MoersMedia GmbH nein

Montage+ Filmproduktion GmbH nein

Moviepool GmbH nein

moving story media nein

movingpicturez GmbH nein

MSZ Production + Consulting nein

nandoo GmbH nein

Nanook-Pictures nein

Nautilusfilm GmbH nein

neue artfilm GmbH nein

Neue Celluloid Fabrik nein

NGLOW Film + New Media GmbH nein

Nordisch Filmproduction nein

Oberon Film GmbH nein

objektiv media nein

OnAir TV Productions GmbH nein

OnScreen Media nein

Opus Arts + Entertainment GmbH nein

Panta Media Television GmbH nein

phare media UG nein

Pier 53 Filmproduktion nein

Pinguin Fernsehfilme nein

Polyphon Pictures GmbH nein

Port-au-Prince nein

Prestel, Peter nein

Probono Fernsehproduktion GmbH nein

QUINTE FILM nein

Radler, Thomas nein

Röhrl, Almut Maria nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Schawa TV GmbH nein

Schongerfilm nein

Schwabenlandfilm GmbH nein

Schwenk Film GmbH nein

Scopas Medien AG nein

Screen Art Productions GmbH nein

Sehmannsklub Filmproduktion nein

Seppia Production de Programme nein

Sisyphus nein

Smacfilm GbR nein

Soilfilms GmbH + Co. KG nein

Solis TV Film- und Fernsehproduktionen nein

South + Browse GmbH nein

Stennerfilm GmbH + Co. KG nein

Studio Film Bilder GmbH nein

Studio.TV.Film GmbH nein

Tag/Traum Filmproduktion nein

Taglicht Media GmbH nein

Tamtam Film GmbH nein

TANGRAM International GmbH nein

TEAMwerk. Die Filmproduktion GmbH nein

Tele Aviv Productions Ltd. nein

Telegen-Film nein

TELEPOOL GmbH bis 12.06.2018 ja

TELEPOOL GmbH ab 13.06.2018 nein

Tellux-Film GmbH nein

Tema Medien GmbH nein

TEVAU Filmproduktion GmbH nein

Think Plastic GmbH nein

Thurnfilm nein

TVPRONTO nein

UFA GmbH nein

UFA Show + Factual GmbH nein

Varvani GmbH nein

Ventana Film- und Fernsehproduktion nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Viafilm GmbH + Co. KG nein

Vidicom Media GmbH nein

Westwind Film- und Fernsehproduktion nein

wetter.com GmbH nein

Wilde.Stein Filmproduktion nein

Wolf, Katrin nein

ZDF Digital Medienproduktion GmbH nein

Zeitsprung Pictures GmbH nein

Zero One Film GmbH nein

Zieglerfilm Baden-Baden GmbH nein

Zinnober Filmproduktion GmbH nein

Zum Goldenen Lamm Filmproduktion nein

Zwei Produzierende haben der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.

6.8.5 Liste der Lizenzgebenden

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

ACCENTUS Music GmbH nein

André Rieu Productions nein

Augusta Raurica nein

Bavaria Fernsehproduktion ja

Bavaria Media GmbH ja

Beta Film GmbH nein

Brainpool TV GmbH nein

Cala Filmproduktion GmbH nein

CCC Filmkunst GmbH nein

Deutsche Film- und Fernsehakademie Berlin GmbH nein

Docdays Productions GmbH nein

Eikon Media GmbH nein

Filmakademie Baden-Württemberg GmbH nein

Gebrueder Beetz nein

Institute nein
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Lizenzgebende abhängig: ja / nein

Kahuuna Films GmbH nein

Komplizen Film GmbH nein

Kordes + Kordes Film GmbH nein

Kwanza nein

Looks Film + TV Produktionen GmbH nein

MAGNATEL TV GmbH nein

MG Medienprojekte nein

Mitteldeutscher Rundfunk nein

MoersMedia GmbH nein

Mosaic Films LLP nein

NFP marketing & distribution GmbH nein

Oxford Publishing Ltd. nein

Panta Media Television GmbH nein

Polyester nein

Seppia Production de Progr. nein

Sin Cinema Filmproduktion GbR nein

Stemmler, Herbert nein

Studio Film Bilder GmbH nein

SWR Media Services GmbH* nein

Tele München nein

Telepool GmbH bis 12.06.2018 ja

Telepool GmbH ab 13.06.2018 nein

Tellux-Film GmbH nein

Trinetra Productions nein

Unitel GmbH & Co. KG nein

Verlagsgruppe Bahn GmbH nein

Vidicom Media GmbH nein

Walter, Bettina nein

Kein Lizenzgebender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.

* Der Programmeinkauf wird teilweise als externe Serviceleistung formal über die SWR Media Services 
abgewickelt. Die SWR Media Services erwirbt das Programm für den SWR überwiegend von unabhängi-
gen Produzierenden/Rechteinhabenden.
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6.9 Westdeutscher Rundfunk 

6.9.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 57.618,7 54,6

Mischproduktionen 27.103,5 25,7

Koproduktionen 16.206,0 15,4

Zwischensumme 100.928,2 95,6

Lizenzproduktionen 4.635,3 4,4

Gesamt 105.563,5 100,0
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100
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Auftragsproduktionen 

Mischproduktionen 

Koproduktionen 

Lizenzproduktionen 
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6.9.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

12.296,7 82,3 12.379,0 11,7

unabhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

88.631,5 4.553,0 93.184,5 88,3

Gesamt 100.928,2 4.635,3 105.563,5 100,0

19
deg

18
100

abhängige Produzierende und Lizenzgebende 

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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6.9.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik / Gesellschaft 10.960,0 80,2 11.040,2 10,5

darunter Dokumentationen 2.126,3 79,2 2.205,5 2,1

Kultur / Wissenschaft 19.615,7 228,7 19.844,4 18,8

darunter Dokumentationen 8.490,6 50,0 8.540,6 8,1

Religion 582,5 21,0 603,5 0,6

Sport 2.247,8 0,0 2.247,8 2,1

Fernsehfilm / Serie 41.867,8 2.774,4 44.642,2 42,3

darunter Kino 5.854,0 472,0 6.326,0 6,0

Spielfilm (Degeto) 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Unterhaltung 15.439,7 204,0 15.643,7 14,8

Musik 451,0 73,6 524,6 0,5

Familie 5.054,2 1.228,7 6.282,9 6,0

darunter Animation 946,1 640,0 1.586,1 1,5

Bildung / Beratung 3.179,0 24,7 3.203,7 3,0

Spot / Überleitung 1.530,5 0,0 1.530,5 1,4

Vorabend 0,0 0,0 0,0 0,0

Gesamt 100.928,2 4.635,3 105.563,5 100,0
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6.9.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja/nein

2Bild TV Events & Media GmbH nein

2Pilots Filmproduction GmbH nein

3B-Produktion GmbH nein

6W-Film- & Fernsehproduktion GmbH nein

7T1 Media GmbH nein

a&o büro filmproduktion GmbH nein

Aardman Animations Ltd. nein

ACCENTUS Music GmbH nein

ace 1 tv nein

ACT Videoproduktions GmbH nein

Alexandra Schatz Filmproduktion UG nein

alpha container GmbH nein

Altayfilm GmbH nein

Andreas Böhm TV GmbH nein

Angenehme Unterhaltungs GmbH nein

Ansager & Schnipselmann GmbH & Co. KG nein

Audiovision Chemnitz nein

AVE Publishing GmbH & Co. KG nein

BachFilm nein

Banijay Productions Germany GmbH nein

Bavaria Entertainment GmbH ja

Bavaria Fiction GmbH ja

bce film & more GmbH nein

Beckground TV GmbH nein

Benjamin Best Productions GmbH nein

Berlin Producers Media GmbH nein

Beta-Bande Flimmerware nein

Bilderfest GmbH nein

Bildersturm Filmproduktion GmbH nein

BoCut Audiovisuelle Medien GmbH nein

BosePark Productions GmbH nein

Braintoframe Mediahouse nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

BROADVIEW TV GmbH nein

btf bildundtonfabrik GmbH nein

Bubat, Marius nein

bunt.schoen.laut. Filmproduktion nein

Cardomedia GmbH nein

Cerigo Films SARL nein

Christian Wagner Intact Produktion + Verlag nein

Claussen+Putz Filmproduktion GmbH nein

COIN FILM GmbH nein

competent Filmproduktion GbR nein

Constantin Television GmbH nein

Corso Film Roelly Winker GbR nein

Datenstrudel GbR nein

Dave Hänsel Produktionen nein

Delta TV Filmproduktion nein

Denzel, Bertram nein

die film GmbH nein

doc.station Medienproduktion GmbH nein

Docdays Productions GmbH nein

DokFabrik Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Döring, Stefan nein

Dreamer Joint Venture Filmproduktion GmbH nein

Dreamtool Entertainment GmbH nein

Durchblick TV Produktion nein

E+U TV Film- und Fernsehproduktion nein

ECO Media TV-Produktion GmbH nein

Egoli Tossell Pictures UG (haftungsbes.) nein

Eikon Media GmbH nein

Elsani & Neary Media GmbH nein

Elsani Film GmbH nein

Encanto Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Enigma Film GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

EyeOpening.Media GmbH nein

Facts & Pictures Media nein

Fandango Produktions GmbH nein

FarbFilmFreun.de GmbH & Co. KG nein

fenn-eberlein GbR Filmbüro Süd nein

FERNSEHKRAFT UG (haftungsbeschränkt) nein

Filme & Consorten Produktionsgesellschaft nein

Filmfee GmbH nein

filmpool fiction GmbH nein

Filmproduktion Caterina Woj nein

Filmpunkt GmbH nein

Filmstrom Media GmbH nein

filmtank GmbH nein

Flachbild GbR nein

FLARE FILM GmbH nein

FLASH Filmproduktion GmbH nein

Florianfilm GmbH nein

freeeye.tv GmbH nein

Gebr. Beetz Filmproduktion Hamburg GmbH & Co. KG nein

Gebr. Beetz Filmprod. Köln GmbH & Co. KG nein

Geißendörfer Film- und Fernsehproduktion KG nein

Gionik Media GmbH nein

gomie production GmbH nein

Good Friends Filmproduktions GmbH nein

Good Karma Fiction GmbH nein

Good Karma Productions nein

Hanfgarn & Ufer Filmproduktion GbR nein

Harald Schlund TV-Produktion nein

Haßler, Sebastian nein

Heidefilm GmbH nein

Heimatfilm GmbH & Co. KG nein

Hinz, Joachim nein

Hoferichter & Jacobs GmbH nein

Hosche, Tabea nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

HPR Bild & Ton GmbH nein

Hübner/Wallenfels GbR nein

Huismann & Dreyer Filmproduktion GbR nein

I/O Studios GmbH nein

Imhoff Realisation nein

JABfilm nein

Jens Hamann TV-Filmproduktion nein

Josefine Filmproduktion GbR nein

Just Films nein

k22 Film & Entertainment GbR nein

Kalmäuser GmbH nein

Kamera Zwei nein

Kilimann – TV Produktion GmbH nein

KJ Entertainment GmbH nein

Klarlogo GmbH nein

Kobalt Documentary GmbH nein

Kobalt Productions GmbH nein

Koberstein Film nein

Komplizen Film GmbH nein

Kordes & Kordes Film GmbH nein

Küppers Medien nein

Labo M GmbH nein

Längengrad Filmproduktion GmbH nein

LAVAFILM GmbH nein

Leitwolf TV- und Filmproduktion GmbH nein

Leonardo Film GmbH nein

Lichtblick Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

LIGHT & SHADOW GmbH nein

Little Dream Entertainment GmbH nein

Lona.media GbR nein

LOOKS Film & TV Produktionen GmbH nein

LOOKS Filmproduktionen GmbH nein

M.E.Works GmbH nein

Macro Tele-Film Schieke GbR nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Made In Germany Filmproduktion GmbH nein

Marco Polo Film AG nein

Marquardt, Elke nein

Matthias Wegmann Filmproduktion nein

media akzent tv-produktion GmbH nein

mediafields film- & fernsehproduktion GmbH nein

Medienproduktion Thomas Jung nein

Megaherz GmbH Film und Fernsehen nein

META productions Gesellschaft für Film- und Fernsehproduktion mbH nein

Missing Link Films GmbH nein

Molina Film GmbH & Co. KG nein

Moviepool GmbH nein

Nachtmann & Silies GbR nein

Nanook Pictures Film & TV Produktion GbR nein

nautilusfilm GmbH nein

NEOS Film GmbH & Co. KG nein

neue artfilm GmbH nein

Neue Panorama Film Gesellschaft für Film- und Fernsehproduktion mbH nein

Nglow Film & New Media GmbH & Co. KG nein

NiKo Film nein

Noyzztoyzz Tobias Becker nein

Nunifilm GbR nein

Olga Film GmbH nein

Oliver Bertram Medienproduktion nein

One Two Films GmbH nein

Pandora Filmproduktion GmbH nein

Park17 Filmproduktion GmbH nein

PASSHÖHE nein

PHLOX FILMS Claudia Müller nein

Pinguinfernsehfilme Markus Thöß nein

play loud! Productions nein

Preview Production GbR nein

Prima Doma TV Petra Domres nein

Prime Productions GmbH nein
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Produzierende abhängig: ja/nein

Pro TV Produktion GmbH nein

ProBono GmbH nein

ProSaar Medienproduktion GmbH ja

qatsi.tv GmbH & Co. KG nein

Quidde, Claus nein

Radical Movies Production GmbH & Co. KG nein

Rienermann, Lisa nein

Riva Filmproduktion GmbH nein

ROCKET FOR KIDS Ariane Kessissoglou nein

Rohfilm GmbH nein

Rowboat Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

ROXYFILM GmbH nein

RS-Film nein

sad ORIGAMI Produktions-GmbH nein

sagamedia Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Schillmöller, Jens nein

Schiwago Film GmbH nein

Schnittstelle GmbH nein

Schnittstelle GmbH, Thurn GbR nein

SCHRAMM FILM Koerner & Weber GbR nein

Schüler-Springorum, Katrin nein

Senator Film Produktion GmbH nein

SEO Entertainment GmbH nein

Shark TV GmbH nein

Short Cut Filmproduction nein

solis TV Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Sony Pictures nein

sounding images GmbH nein

Steinmetz Trick nein

Stephan Creydt TV Produktion nein

Story House Productions GmbH nein

Studio Soi GmbH & Co. KG Filmproduktion nein

Sutor Kolonko Filmproduktion e. K. nein

taglicht media Film- und Fernsehproduktion GmbH nein



ARD-PRODUZENTENBERICHT 2018 83/139

Produzierende abhängig: ja/nein

Talpa Germany GmbH & Co. KG nein

TESCHE Dokumentarfilm-Produktion nein

Text+Bild Medienproduktion GmbH & Co. KG nein

tff Produktion Thomas Fischöder nein

Thiel Filmproduktion nein

Thomas Ladenburger Filmproduktion nein

Thomas Schmitt Film nein

Tondowski Films GbR nein

Trebitsch Entertainment GmbH nein

Trickstudio Lutterbeck GmbH nein

TV Fabrik nein

tvision GmbH nein

tvntv GmbH nein

UFA GmbH nein

unafilm GmbH nein

Valentin Thurn Filmproduktion nein

Various Films nein

Vincent TV GmbH nein

Vision X Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Visual Bridges GmbH nein

von Praunheim, Rosa nein

Warner Bros. ITVP Deutschland GmbH nein

Weydemann Bros. GmbH nein

Wieduwilt Film & TV Production GmbH nein

Wild Films, Lenz & Waldmann GbR nein

WQ Media GmbH nein

WunderWerk GmbH nein

Zeitlupe GmbH Frank Bürgin nein

Zeitsprung Pictures GmbH nein

Zero One Film GmbH nein

Zieglerfilm Köln GmbH nein

Ziethen, Stefan nein

Zwölf Produzierende haben der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.
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6.9.5 Liste der Lizenzgebenden

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

Aardman Animations Ltd. nein

Alamode Filmdistribution OHG nein

Alfs, Urte nein

All 3 Media International Ltd. nein

Andreassen, Aleksander Johan nein

Arte France nein

Associazione Coorpi nein

Bavaria Media GmbH ja

BBC Studios Germany GmbH nein

Berlin Producers Media GmbH nein

Beta-Film GmbH nein

Blinker Filmproduktion GmbH nein

Boogiefilm Janna Velber nein

C Major Entertainment GmbH nein

Color of May nein

Cyber Group Studios nein

Ehrenfeld, Franziska nein

Entertainment One Television Productions Ltd. nein

Flachbild GbR nein

Fremantle Media Ltd. nein

French Quarter Film nein

GoldenEggProduction nein

HFF Hochschule für Fernsehen und Film nein

Icelandic Film School nein

ifs Internationale Filmschule Köln GmbH nein

Inforg-M&M Film Ltd. nein

Interfilm Berlin Management GmbH nein

ITV Global Entertainment Ltd. nein

Journeyman Pictures Ltd. nein

Koch Films GmbH nein

Könnemann, Eva nein

Kunsthochschule für Medien Köln nein
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Lizenzgebende abhängig: ja / nein

KWANZA SARL nein

l’Image media GmbH nein

Langbein & Partner Media GmbH & Co. KG nein

Look & Roll nein

Looking Glass International PTY Ltd. nein

Marco Polo Film AG nein

Marvin & Wayne SL nein

Mediatoon Distribution SA nein

MFA + FilmDistribution nein

MK Medien Beteiligungs GmbH nein

Network Ireland Television nein

New Europe Film Sales Jan Naszewski nein

Off the Fence B. V. nein

Olga Film GmbH nein

Otto Hahn-Film nein

Pumpernickel films nein

Quastenberg, Birgit nein

Rai Com S.p.A. nein

Rauscher, Insa nein

Reineke, Hannah nein

Roche Productions nein

Snjomenn ehf. nein

Stiftung Tri-Ergon Filmwerk nein

Studio 100 Media AG nein

Studio 88 Werbe- und Trickfilm GmbH nein

Studio Hamburg Enterprises GmbH nein

STUDIOCANAL GmbH nein

SURVIVANCE SARL nein

Sutor Kolonko Filmproduktion e. K. nein

Sveriges Television AB nein

TELEPOOL GmbH nein

Televisiebedrijf Limburg B. V. nein

Telmondis nein

thevissen filmproduktion GmbH nein
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Lizenzgebende abhängig: ja / nein

Tobis Film GmbH nein

Unitel GmbH & Co. KG nein

Universal Music GmbH nein

Universal Studios Ltd. nein

Wangluting nein

Weltkino Filmverleih GmbH nein

Wild Bunch Germany GmbH nein

Winhuisen-Breloer, Monika nein

WVI Films B. V. nein

Kein Lizenzgebender hat der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.
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Degeto

6.10 Degeto

Vorwort

Die Degeto Film GmbH (im Folgenden Degeto genannt) ist ein hundert-
prozentiges Tochterunternehmen der ARD. Ihre Gesellschafter sind die 
neun Landes rundfunkanstalten der ARD bzw. deren Werbetöchter.

Gegenstand des Unternehmens sind die Beschaffung, die Verwaltung 
und die Veräußerung von Rechten an Spielfilmen und Fernsehprojekten 
für die Programme ihrer Gesellschafter. Dazu zählen Das Erste einschließ-
lich des werbefinanzierten Vorabendprogramms, die Dritten Program-
me der Landesrundfunkanstalten (BR, hr, MDR, NDR, RB, rbb, SR, SWR, 
WDR), 3 Sat, Arte sowie One und die weiteren ARD-Spartenkanäle.

Die Degeto trägt dabei je nach Art und Weise der Programmbeschaffung re-
daktionelle, kaufmännische (Budgetverantwortung) und/oder rechtlich-admi-
nistrative (Abschluss und Abwicklung von Verträgen) Verantwortung. Seit dem 
Jahr 2010 erfolgt die Programmbeschaffung der Gesellschaft im Kommissions-
geschäft, bei dem die Degeto selbst Vertragspartner wird und die im eigenen 
Namen erworbenen Rechte an Anstalten und Werbegesellschaften überträgt.

Die Verantwortung der Degeto liegt in einer bestmöglichen und wirt-
schaftlichen Beschaffung sowie in der Erfüllung und Einhaltung des 
durch die Fernsehprogrammkonferenz vorgegebenen Rahmens.
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Degeto

6.10.1 Anteil an Auftrags-, Misch-, Ko- 
und Lizenzproduktionen

2018
T € %

Auftragsproduktionen 152.670,6 41,7

Mischproduktionen 16.846,9 4,6

Koproduktionen 173.605,2 47,5

Zwischensumme 343.122,7 93,8

Lizenzproduktionen 22.735,8 6,2

Gesamt 365.858,5 100,0

20
deg

19
deg

Auftragsproduktionen 

Mischproduktionen 

Koproduktionen 

Lizenzproduktionen 
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Degeto

6.10.2 Anteil	an	abhängigen	und	unabhängigen	
Produzierenden und Lizenzgebenden

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

abhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

132.810,9 288,9 133.099,8 36,4

unabhängige Produzierende / 
Lizenzgebende

210.311,8 22.446,9 232.758,7 63,6

Gesamt 343.122,7 22.735,8 365.858,5 100,0

20
deg

abhängige Produzierende und Lizenzgebende 

unabhängige Produzierende und Lizenzgebende 
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Degeto

6.10.3 Anteil nach Genre

2018
Auftrags-, 

Misch- und Ko-
produktionen

Lizenz-
produktionen

Volumen 
gesamt

Volumen 
gesamt

 T € T € T € %

Politik / Gesellschaft 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Dokumentationen 0,0 0,0 0,0 0,0

Kultur / Wissenschaft 0,0 0,0 0,0 0,0

darunter Dokumentationen 0,0 0,0 0,0 0,0

Religion 0,0 0,0 0,0 0,0

Sport 0,0 0,0 0,0 0,0

Fernsehfilm / Serie 27.445,3 0,0 27.445,3 7,5

darunter Kino 0,0 0,0 0,0 0,0

Spielfilm (Degeto) 193.308,5 21.930,1 215.238,6 58,8

darunter Kino 5.236,2 13.198,5 18.434,7 5,0

Unterhaltung 0,0 0,0 0,0 0,0

Musik 0,0 0,0 0,0 0,0

Familie 40.908,1 805,7 41.713,8 11,4

darunter Animation 552,0 30,0 582,0 0,2

Bildung / Beratung 0,0 0,0 0,0 0,0

Spot / Überleitung 0,0 0,0 0,0 0,0

Vorabend* 81.460,8 0,0 81.460,8 22,3

Gesamt 343.122,7 22.735,8 365.858,5 100,0

* Im Genre Vorabend ist ein Volumen von 1.732,5 T € enthalten, das über die WDR mediagroup GmbH 
beauftragt wurde. Da die Meldung des Vorabends kumuliert durch die Degeto erfolgen soll, ist dieser 
Wert oben ergänzt. Die Zahlen basieren auf einer Zulieferung der WDR mediagroup GmbH und werden 
von der Degeto nicht geprüft.
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Degeto

6.10.4 Liste der Produzierenden

Produzierende abhängig: ja/nein

23/5 Filmproduktion GmbH nein

a.pictures film & tv.production GmbH nein

action concept Film- und Stuntproduktion GmbH nein

Agitator Film – Holger Haase nein

Akzente Film- & Fernsehproduktion GmbH nein

All3Media International Ltd. nein

Allegro Filmproduktions GmbH nein

Anna Wendt Filmproduktion GmbH nein

Ariane Krampe Filmproduktion GmbH nein

Aspekt Telefilm-Produktion GmbH nein

Bantry Bay Productions GmbH nein

Bavaria Fiction GmbH ja

BRAINPOOL TV GmbH nein

Bremedia Produktion GmbH ja

Calypso Entertainment GmbH nein

Carte Blanche Film GmbH nein

C-FILMS DEUTSCHLAND GmbH nein

Claussen + Putz Filmproduktion GmbH nein

Cologne Film GmbH nein

Constantin Film Verleih GmbH nein

Constantin Television GmbH nein

Construction Film GmbH & Co. KG nein

CYBER GROUPS STUDIOS SAS nein

die film GmbH nein

DREAMTOOL ENTERTAINMENT GmbH nein

Entertainment Factory Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Ester.Reglin.Film Produktionsgesellschaft mbH nein

Fandango FILM TV INTERNET PRODUKTIONS GmbH nein

FFP New Media GmbH nein

FILM27 Multimedia Produktions GmbH nein

filmpool fiction GmbH nein

Glory Film GmbH nein
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Degeto

Produzierende abhängig: ja/nein

good friends Filmproduktions GmbH nein

Graf Film GmbH nein

H & V Entertainment GmbH nein

Hager Moss Film GmbH nein

Herr P. GmbH nein

Herr ! Media tv-productions GmbH nein

I & U Information und Unterhaltung TV Produktion GmbH & Co. KG nein

ITV Studios Germany GmbH nein

Kordes & Kordes Film GmbH nein

Krebs & Krappen Film GmbH nein

kurhaus production Film & Medien GmbH nein

LAILAPS PICTURES GmbH nein

LETTERBOX FILMPRODUKTION GmbH ja

Lieblingsfilm GmbH nein

Lucky Bird Pictures GmbH nein

Mafilm Martens Film- und Fernsehproduktions GmbH nein

Majestic Filmproduktion GmbH nein

maze pictures GmbH nein

Merfee Film- und Fernsehproduktions GmbH nein

MOLINA FILM GmbH & Co. KG nein

MOOVIE GmbH nein

MOVIEPOOL GmbH nein

ndF Berlin GmbH nein

Neue Bioskop Television GmbH nein

neue deutsche Filmgesellschaft mbH nein

Neue Schönhauser Filmproduktion GmbH nein

NFP media rights GmbH & Co. KG nein

Novafilm Fernsehproduktion GmbH nein

Olga Film GmbH nein

Polyphon Film- und Fernsehgesellschaft mbH ja

Polyphon Pictures GmbH ja

Pro TV Produktion GmbH nein

ProSaar Medienproduktion GmbH ja

Provobis Gesellschaft für Film und Fernsehen mbH nein
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Degeto

Produzierende abhängig: ja/nein

RADICAL MOVIES PRODUCTION GmbH & Co. KG nein

Rat Pack Filmproduktion GmbH nein

Razor Film GmbH nein

REAL FILM BERLIN GmbH ja

Red Bull Media House GmbH nein

RELEVANT FILM Produktionsgesellschaft mbH nein

Rowboat Film- und Fernsehproduktion GmbH nein

Roxy Film GmbH nein

Saxonia Media Filmproduktionsgesellschaft mbH ja

Schiwago Film GmbH nein

Schwabenlandfilm GmbH nein

Studio Hamburg Serienwerft GmbH ja

Tele München Fernseh GmbH + Co. Produktionsgesellschaft nein

TELLUX FILM GmbH nein

Tivoli Film Produktion GmbH nein

tnf telenormfilm GmbH nein

TV 60 Filmproduktion GmbH nein

U 5 Filmproduktion GmbH & Co. KG nein

UFA Fiction GmbH nein

UFA Show & Factual GmbH nein

Warner Bros. International Television Production Deutschland GmbH nein

Wasabi Film GmbH & Co. KG nein

WDR mediagroup GmbH ja

Westhoff Film GmbH nein

Westside Filmproduktion GmbH nein

W & B Television GmbH & Co. KG nein

WÜSTE Medien GmbH nein

X Filme Creative Pool GmbH nein

Yalla Productions GmbH nein

Zeitsprung Pictures GmbH nein

ZIEGLER FILM GmbH & Co. KG  nein

Zieglerfilm Baden-Baden GmbH nein

Zieglerfilm Köln GmbH nein

Zwei Produzierende haben der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.
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Degeto

6.10.5 Liste der Lizenzgebenden

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

2eleven zeitgenössische musik projekte e. K. nein

AB Droits Audiovisuels SAS nein

Allscreens Distribution SARL nein

Atlas Films GmbH nein

AUTOUR DE MINUIT nein

BAC FILMS DISTRIBUTION nein

Bavaria Media GmbH ja

Beta Film GmbH nein

Carlotta Films SARL nein

CCC Filmkunst GmbH nein

CONQUEST SARL nein

DCM Film Distribution GmbH nein

Diaphana Distribution SA nein

HAUT ET COURT DISTRIBUTION nein

Hoppe Entertainment OHG nein

Ignite Films Distribution Services B. V. nein

IM Global, LLC nein

IMPEX-FILMS SARL nein

ITV Global Entertainment Ltd. nein

Koch Films GmbH nein

LES FILMS DU LOSANGE SARL nein

Lisa Film GmbH nein

Lobster Films SAS nein

MEDIATOON DISTRIBUTION SA nein

Metro-Goldwyn-Mayer Studios Inc. nein

Neue Visionen Filmverleih GmbH nein

Österreichischer Rundfunk nein

Parc Circus Ltd nein

Pathé Films SAS nein

Pfiffl Medien GmbH nein

PROGRESS Film-Verleih GmbH nein

ProSiebenSat.1 TV Deutschland GmbH nein
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Degeto

Lizenzgebende abhängig: ja / nein

RALF HARTMANN FILMS nein

SEFM SA nein

Sinking Ship Entertainment Inc. nein

Société Nouvelle de Distribution SA nein

Splendid Film GmbH nein

SquareOne Entertainment GmbH nein

SRF Schweizer Radio und Fernsehen nein

Stella-Film GmbH nein

STUDIOCANAL GmbH nein

STUDIOCANAL SAS nein

SWIFT Productions SAS nein

TELEPOOL GmbH bis 12.06.2018* ja

TELEPOOL GmbH ab 13.06.2018* nein

Universum Film GmbH nein

Wild Bunch Germany GmbH nein

Vier Lizenzgebende haben der Nennung im Produzentenbericht widersprochen.

* Die Lizenzeinkäufe der Telepool sind bis 12.06.2018 im Aufwand für abhängige Lizenzgebende erfasst 
und ab dem 13.06.2018 im Aufwand für unabhängige Lizenzgebende.
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7 Interne Regelwerke zur  
Programmvergabe

7.1 Bayerischer Rundfunk

Internes Regelwerk zur Programmvergabe

Auszug aus der Dienstanweisung 6.77 Verträge für Auftragsproduktionen, teil-

finanzierte Auftragsproduktionen, Mischproduktionen und Koproduktionen für  

die Fernsehprogramme, Hörfunkprogramme und Telemedien.

Das Regelwerk des BR (DA 6.77) wurde mit Stand 30.08.18 neu gefasst. Entspre-

chend wurde der Auszug aus dem Regelwerk für den Bericht 2018 angepasst.

1 ZWECK UND GELTUNGSBEREICH

1.1 Die nachfolgenden Vorschriften regeln die qualitative, wirtschaftliche und 

transparente Planung, Auswahl, Vergabe und Kontrolle von Auftrags- und Koproduk-

tionen, die vom Bayerischen Rundfunk realisiert bzw. finanziert werden, sie gelten 

entsprechend für Produktionsvorbereitungsverträge und Synchronisationsverträge.

1.2 Sie umfassen alle Fernsehprogrammvorhaben- und Telemedienprojekte* 

unabhängig davon, ob deren Finanzierung aus Mitteln der Hörfunk-, der Fernseh- 

* Unter Telemedien im Sinne dieser Dienstanweisung sind alle gesetzlich übertragenen oder nach 
erfolgreichem Drei-Stufen-Test zulässigen Telemedienangebote zu verstehen (§§ 11 d in Verbindung mit 
11 f RStV). Eingeschlossen sind auch alle sog. netzspezifischen Angebotsformen ( z. B. Streaming,  
Web-Only-Angebote, Previews) sowie dazugehörige Apps und ggf. vergleichbare Anwendungen. 
Die Telemedien im Sinne dieser Dienstanweisung werden derzeit insbesondere auf br.de, im Bayern- bzw. 
ARD-alpha-Text und als vom BR verantwortete Inhalte auf Drittplattformen angeboten. Mit Drittplatt-
formen sind externe Internetplattformen, z. B. YouTube-Kanäle oder Soziale Netzwerke gemeint.
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oder der Informationsdirektion erfolgt. Auch Projekte, die Elemente von Fernse-

hen und Telemedien enthalten bzw. Transmedia-Projekte sind im Geltungsbereich 

dieser Dienstanweisung enthalten. 

1.3 Für Auftrags- und Koproduktionen, die zum Hauptzweck der Ausstrahlung 

im Hörfunk hergestellt werden oder Web-Only-Produktionen, die aus Hörfunkmit-

teln finanziert werden und unter Hörfunk-Federführung durchgeführt werden, 

gelten die Vorschriften dieser Dienstanweisung mit den in den Ziffern 3.3, 4.1 und 

7.1 bezeichneten Besonderheiten.

1.4 Für Mischproduktionen (Eigenproduktionen mit Teilproduzentenleistungen) gilt 

diese Dienstanweisung entsprechend. Voraussetzung ist, dass die externe Produktions-

leistung den Erwerb eines relevanten Umfangs an Urheber- und Leistungsschutzrechten 

beinhaltet. Hierüber entscheidet die Abteilung Rechtemanagement und -strategie (RM-S)*.

1.5 Die Vergabe rein technischer Dienstleistungen (nach der Beschaffungsord-

nung) erfolgt über die HA Allgemeine Dienste / Zentraleinkauf (DA 4.04). Vorausset-

zung dafür ist, dass die externe Dienst- oder Produktionsleistung nicht den Erwerb 

eines relevanten Umfangs an Urheber- und Leistungsschutzrechten beinhaltet. […]

1.7 Ergänzend zu den Bestimmungen der DA 6.77 sind die von der ARD mit der 

Produzentenallianz verabschiedeten „Eckpunkte für ausgewogene Vertragsbedin-

gungen und eine faire Aufteilung der Verwertungsrechte bei Produktionen für die 

Genres Fiktion, Unterhaltung und Dokumentationen“ („Eckpunkte“) in der jeweils 

gültigen Fassung beim Abschluss von Auftragsproduktionen zu beachten.

2 […]

* Die Abteilung Rechtemanagement und -strategie (RM-S) der Juristischen Direktion besteht u.a. aus den 
Einheiten Rechtemanagement, Lizenzerwerb, Verträge Auftrags-/Koproduktion sowie Kalkulation 
Auftrags-/Koproduktion.



ARD-PRODUZENTENBERICHT 2018 98/139

3 PROGRAMM- UND PRODUKTIONSPLANUNG

3.1  Die Verwirklichung von Auftrags- und Koproduktionen sowie von Mischpro-

duktionen (Eigenproduktionen mit Teilproduzentenleistungen) erfolgt im Rahmen 

der Programm- und Produktionsplanung der Fernsehdirektion, der Informations-

direktion, ggf. der Hörfunkdirektion bzw. der Produktions- und Technikdirektion 

(siehe BA 6.66, in Überarbeitung.)

3.2 Stoffentwicklungen und Projektideen werden von der Redaktion in die Pro-

jektplangespräche oder mittels Projektantrag eingebracht. Zu diesem Zeitpunkt 

dürfen keine verbindlichen Zusagen an externe Firmen gegeben werden. Zusagen 

inhaltlicher und finanzieller Art setzen die Projektgenehmigung durch die zustän-

dige Direktion (Fernseh-, Informations-, ggf. Hörfunkdirektion) voraus.

Dies gilt grundsätzlich auch für Absichtserklärungen (letters of intent). Sofern 

diese Absichtserklärungen aber vor der Projektgenehmigung benötigt werden 

(z. B. zum Erhalt von Fördermitteln), sind sie in Abstimmung mit RM-S/Verträge 

Auftrags-/Koproduktion so zu formulieren, dass seitens der potenziellen Vertrags-

partner hieraus keine Ansprüche abgeleitet werden können. Insbesondere ist der 

Vorbehalt der Genehmigung durch die zuständige Direktion (Fernseh-, Informa-

tions-, ggf. Hörfunkdirektion) in die Absichtserklärung mit aufzunehmen.

4 PRODUZENTENAUSWAHL BEI  

EXTERNEN VERGABEN

4.1  Um die Wirtschaftlichkeit der Entscheidung zu gewährleisten, sollten, wenn 

möglich von mehreren geeigneten Produzenten für das vorgesehene Projekt ver-

gleichbare Angebote eingeholt werden. Ausnahmefälle sind durch die Redaktionen 

zusammen mit den jeweiligen Programmbereichsleitungen zu begründen (Form-

blatt F/270: Produzentenauswahl). Für Auftrags- und Koproduktionen, die zum 

Hauptzweck der Ausstrahlung im Hörfunk hergestellt werden, oder Web-Only-Pro-

duktionen, die aus Hörfunkmitteln finanziert werden und unter Hörfunk-Feder-

führung durchgeführt werden, wird in geeigneter Form sichergestellt, dass eine 

entsprechende Begründung erfolgt.
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4.2 Die jeweilige Redaktion trifft gemeinsam mit der Programmbereichsleitung 

die Auswahl der an der Angebotseinholung zu beteiligenden Produktionsfirmen. Die 

Angebotseinholung erfolgt in einem formellen und transparenten Verfahren un-

ter Beachtung von Wettbewerbsbedingungen und dem Vier-Augen-Prinzip. Hierbei 

übernimmt RM-S/Kalkulation Auftrags-/Koproduktion in Abstimmung mit der Tri-

medialen Programmwirtschaft die Überprüfung der Wirtschaftlichkeit hinsichtlich 

der finanziellen Aspekte, die Redaktion die Überprüfung hinsichtlich der inhaltlich 

qualitativen Aspekte. Der Zuschlag erfolgt aufgrund des nach programmlichen 

Maßgaben erforderlichen qualitativen Anspruchs unter Berücksichtigung der Wirt-

schaftlichkeit. Die Zustimmung der Programmbereichsleitung ist einzuholen. 

4.3 Wurde die Idee von einem Produzenten an den BR herangetragen und hat 

sich die Redaktion aufgrund dieses Stoffvorschlages für die Weiterentwicklung 

entschieden, ist die Firmenauswahl zwangsläufig vorgegeben. Hier kann eine wirt-

schaftliche Entscheidung ausschließlich über eine Kalkulationsprüfung herbeige-

führt werden. 

4.4 Die Gründe für die Auswahl des Produzenten sowie auch mündliche Ver-

handlungen sind schriftlich und nachvollziehbar zu dokumentieren.

5 KALKULATIONSPRÜFUNG

5.1 Die Kalkulation für eine Produktion im Anwendungsbereich dieser Dienstan-

weisung sollte grundsätzlich nach einem einheitlichen Schema aufgestellt werden 

und alle für die Produktion relevanten Kosten enthalten. Sie ist der für die Kalku-

lationsprüfung zuständigen RM-S/Kalkulation Auftrags-/Koproduktion rechtzeitig 

vorzulegen. Die Kalkulationsprüfung hat grundsätzlich spätestens vor Genehmi-

gung des Projekts durch die zuständige Direktion (Fernseh-, Informations-, ggf. 

Hörfunkdirektion) im Projektantragsverfahren zu erfolgen. 

6 VERTRAGSVERHANDLUNG

6.1 Die Vertragsverhandlungen sind grundsätzlich unter Beteiligung von RM-S 

(RM-S/Kalkulation Auftrags-/Koproduktion sowie RM-S/Verträge Auftrags-/Ko-

produktion) im Vier-Augen-Prinzip rechtzeitig vor Drehbeginn zu führen. Die 
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Programmbereichsleitung als Budgetverantwortliche stellt außerdem sicher, dass 

fallweise die Abteilung Trimediale Produktionssteuerung und soweit erforderlich 

auch noch fachlich betroffene Bereiche ( z. B. Referat Steuern, Abt. Beteiligungen 

und Versicherungen) miteinbezogen werden. Mit dem Produzenten werden grund-

sätzlich nur Festpreise verhandelt. Folglich werden nachträglich deklarierte Mehr-

kosten nicht anerkannt und keine Nachschüsse geleistet (siehe Ziffer 8.1 „Vertrags-

ergänzungen“).

6.2  Nach erzieltem Einvernehmen mit dem Produzenten ist ein Verhandlungs-

protokoll zu erstellen, in dem die wesentlichen Verhandlungsergebnisse und der 

Vorbehalt der Zustimmung der zuständigen Direktion (Fernseh-, Informations- 

ggf. Hörfunkdirektion) enthalten sind. Es ist darauf hinzuweisen, dass sich hieraus 

noch keine vertraglichen Verpflichtungen ableiten lassen. Das Protokoll ist an die 

an der Verhandlung beteiligten Stellen zu verteilen. 

7 VERTRAGSABSCHLUSS

7.1 Der Abschluss des Vertrages ist von der jeweiligen Redaktion mit dem Antrag 

auf Vertragsausfertigung förmlich zu veranlassen und den im Formular vorgese-

henen Stellen vorzulegen. Projektanträge und Verträge müssen vor Produktionsbe-

ginn unterschrieben vorliegen. Ausnahmefälle sind von der Fernsehdirektion bzw. 

der Informationsdirektion, ggf. der Hörfunkdirektion vorab zu genehmigen. 

7.2 Nach Abstimmung mit den zuständigen Stellen beantragt die verantwortliche 

Redaktion über die Programmbereichsleitung bei RM-S/Verträge Auftrags-/Koproduk-

tion die Erstellung des Vertrages. Der Vertragsentwurf ist durch die mit dem Vorgang 

befassten Stellen, insbesondere Programmbereichsleitung und zuständige Redaktion, 

zu prüfen. Nach deren Zustimmung bzw. Einarbeitung der Änderungswünsche leitet 

RM-S/Verträge Auftrags-/Koproduktion den Vertragsentwurf unter Vorbehalt an den 

Vertragspartner. Hat der Vertragspartner Änderungswünsche, verhandelt er diese 

mit dem RM-S/Verträge Auftrags-/Koproduktion, die bei Bedarf die anderen mit dem 

Vertragsabschluss befassten Stellen miteinbezieht. Nach endgültiger Einigung wird 

der Vertrag nach Freigabe durch die zuständige Direktion sowie durch die Juristische 

Direktion von RM-S/Verträge Auftrags-/Koproduktion unterzeichnet und an den 

Vertragspartner zur Gegenzeichnung übermittelt. Nach Eingang erhalten die zustän-

digen Stellen den abgeschlossenen Vertrag in elektronischer Form von RM-S/Verträge 
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Auftrags-/Koproduktion. Der rechtsgültige Vertrag wird bei RM-S/Verträge Auftrags-/

Koproduktion in Papierform aufbewahrt und elektronisch gespeichert.

7.3 Soweit der BR Beistellungsleistungen einbringt, ist durch die Direktion Produk-

tion und Technik eine gesonderte Produktionsvereinbarung abzuschließen. Sie ist 

wesentlicher Bestandteil des Hauptvertrages und der dem Vertrag zugrundeliegen-

den Kalkulationen bzw. Festpreisvereinbarung (siehe DA 7.37 „Produktionsverein-

barung“).

8 PROJEKTBEGLEITUNG UND PROJEKTABSCHLUSS

8.1  Während der Abwicklung der Produktion sind alle wesentlichen Gespräche, 

die Einfluss auf die wechselseitigen Verpflichtungen der Vertragspartner haben 

können, nachvollziehbar zu dokumentieren. Eigene und entgegengenommene 

Zusagen sollten gegenüber dem Geschäftspartner immer schriftlich bestätigt 

werden. Bei Änderungen von Vertragskonditionen wie Liefer- und Zahlungsfristen 

oder Preisänderungen sind Vertragsergänzungen erforderlich. Diese können nur 

von den für den Vertragsabschluss zuständigen Stellen vereinbart werden.

8.2  Sofern Produzenten laut Vertrag verpflichtet sind, weitere Unterlagen bzw. 

Nachweise dem BR vorzulegen, so sind diese von der verantwortlichen Redaktion 

anzufordern und an die zuständigen Stellen (z. B. RM-S/Rechtemanagement, Abt. 

Beteiligungen und Versicherungen) weiterzuleiten.

8.3  Bei signifikanten Problemen der Vertragsabwicklung ist die Redaktion ver-

pflichtet, unverzüglich die Programmbereichsleitung zu informieren. Die Pro-

grammbereichsleitung entscheidet über die Notwendigkeit der Informationsweiter-

gabe an die zuständige Direktion (Fernseh-, Informations-, ggf. Hörfunkdirektion) 

und ggf. an weitere Stellen des BR (z. B. RM-S/Rechtemanagement, Abt. Beteiligungen 

und Versicherungen). Bei Verzug (z. B. verspätete Rohschnittabnahme, Ablieferung 

und Endabnahme) sind die erforderlichen Maßnahmen (schriftliche Mahnung, Frist-

setzung) ggf. in Abstimmung mit der Juristischen Direktion zu ergreifen. 

8.4  Die Redaktion prüft die Produktion bei Rohschnitt- und Endabnahme. Das 

Ergebnis ist in einer Abnahmebestätigung festzuhalten und wird an die entspre-

chenden Stellen weitergeleitet. Die Technische Abnahme erfolgt durch die Abtei-
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lung Design- und Editingservice gemeinsam mit der zuständigen Redaktion und 

ist ebenfalls zu dokumentieren. Alle Abnahmen sind nach dem Vier-Augen-Prinzip 

durchzuführen. Des Weiteren ist ein Produktionshilfe-Schlussbericht zu erstellen. 

Die Bestätigung der redaktionellen und technischen Endabnahme sowie der vor-

gelegte und von der Redaktion geprüfte Produktionshilfe-Schlussbericht dienen 

RM-S/Rechtemanagement als Zahlungsgrundlage.

9 ZAHLUNGSABWICKLUNG UND ABRECHNUNG

9.1  RM-S/Rechtemanagement ist für die Zahlungsabwicklung der Produktion 

zuständig. Anzahlungen (d. h. Zahlungen vor erfolgter Gegenleistung) dürfen 

Auftragnehmern nur nach Vorlage einer entsprechenden Bankbürgschaft gezahlt 

werden. Die Anzahlungen und die Zahlung der letzten Vertragsrate sind an ge-

wisse Voraussetzungen gebunden, die einzelvertraglich geregelt werden. Diese 

Voraussetzungen sind zwingend zu erfüllen, die ggf. erforderlichen Unterlagen 

(z. B. endgültige Finanzierungsübersicht, Produktionshilfe-Schlussbericht, Musik- 

und Schnittliste einschließlich der Liste des Fremdfilm- und Fremdbildmaterials) 

hat die Redaktion anzufordern, zur Dokumentation aufzubewahren und in Kopie 

RM-S/Rechtemanagement weiterzuleiten. 

9.2  Die Rückgabe von Bankbürgschaften an Produzenten darf erst erfolgen, 

wenn die Redaktion über die Programmbereichsleitung die Sendefähigkeit der Pro-

duktion schriftlich bestätigt hat, und nach redaktioneller und technischer Abnah-

me sowie nach Vorlage des geprüften Produktionshilfe-Schlussberichts. Zuständig 

für die Rückgabe von Bankbürgschaften ist ausschließlich RM-S/Rechtemanage-

ment.
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7.2 Hessischer Rundfunk

Auszug aus der Dienstanweisung des Hessischen Rundfunks Regelwerk für Ko- und 

Auftragsproduktionen. […]

2 Ablauf der Produzentenauswahl

2.1 Ausschreibungsverfahren
Grundsätzlich gilt, dass mehrere Angebote in einem geordneten Ausschreibungs- 

verfahren eingeholt werden sollen. […]

2.2 Auswahl des Produzenten ohne Ausschreibung 
 (sog. „freie Vergabe“) 

Sofern eine Bindung an eine Produktionsfirma gegeben ist, da z. B. die Rechte des 

Programmprojektes bei dieser Firma liegen, kann eine Entscheidung für diesen 

Produzenten auch ohne Ausschreibung erfolgen. […]

3 Verhandlungsvorbereitung

[…]  Die Kalkulationsprüfung erfolgt auf der Grundlage der eingereichten detail-

lierten Unterlagen:

• redaktionell vorgegebene Programmbeschreibung (z. B. Drehbuch, Exposé, 

Konzeptbeschreibung)

• Drehplan, Produktionsablaufplan

• ausführliche Kalkulation mit Anlagen (z. B. Angebote externer Dienstleister)

• Stab-, Besetzungs-, Motivlisten

• Endfertigungsplan

• Finanzierungsplan (bei teilfinanzierten Projekten)
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Um eine unabhängige Prüfung und eine Funktionstrennung zu der zuständigen 

Redaktion sicherzustellen, ist die Kalkulationsprüfung durch die zuständige Pro-

duktionsleitung vorzunehmen. Die Prüfung der Kalkulation ist von der zuständi-

gen Produktionsleitung unter Einbeziehung der Redaktion so zu dokumentieren, 

dass die Prüfungshandlungen sowie die Bewertungen der Angebote nachvollzogen 

werden können. […]

4 Verhandlungsphase

Auf der Grundlage der in 2. und 3. beschriebenen erfolgten Schritte werden mit 

den ausgewählten Produktionsfirmen Verhandlungen geführt. Die Verhandlungs- 

führung übernimmt die zuständige Produktionsleitung.

Die zuständige Redaktion und die HoLi verhandeln mit. Dabei sind sowohl die 

finanziellen und produktionstechnischen Interessen als auch die qualitativen und 

kreativen Aspekte des hr zu berücksichtigen. Neben Kostenaspekten sind auch die 

Branchenkompetenz und die Bonität der Produktionsfirma (bspw. durch Einho-

lung einer Wirtschaftsauskunft) zu prüfen; das im hr vorhandene Know-how (z. B. 

Einkauf) ist einzubeziehen.

Die Ergebnisse der jeweiligen Verhandlung sind durch die zuständige Produktions-

leitung zu protokollieren.

5 Die Vergabe

5.1 Vergabeentscheidung
Die mit der ausgewählten Produktionsfirma erzielten Verhandlungsergebnisse 

fließen in den „Antrag zum Abschluss eines FS-Produktionsvertrages“ ein. […]

 5.2 Vertragsabschluss
Auf der Grundlage des „Antrages zum Abschluss eines FS-Produktionsvertrages“ 

wird der Vertragsabschluss zu den verhandelten Konditionen von den verantwort-

lichen Stellen des Programms förmlich veranlasst. Durch eine derartige Vertrags-
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veranlassung wird sichergestellt, dass Art und Umfang der beabsichtigten ver-

traglichen Verpflichtungen sowohl den Ergebnissen der Vertragsverhandlungen 

entsprechen als auch im übergeordneten Interesse des Programms sind. […]

6 Abnahme der Ko-/Auftragsproduktion

Die Abnahme hat eine rechtsverbindliche Bedeutung für den ordnungsgemäßen 

Abschluss des Ko-/Auftragsproduktionsvorgangs. Die inhaltliche Abnahme der 

Ko-/Auftragsproduktion ist durch die zuständige Redaktion und die Produktions-

leitung vorzunehmen und schriftlich zu dokumentieren. Die Abnahme bestätigt, 

dass der Produzent eine vertragsgemäße, mängelfreie Leistung erbracht hat. Der 

Endabnahme können vertragsgemäß gestaffelte Teilabnahmen vorgeschaltet sein, 

die den ordnungsgemäßen Herstellungsprozess der Ko-/Auftragsproduktion be-

gleiten. Die inhaltliche Abnahme wird von einer technischen Abnahme begleitet, 

um zusätzlich Sicherheit gegen mögliche Qualitätsmängel zu erhalten. Die techni-

sche Abnahme erfolgt auf dem Abnahmeprotokoll.

Die FS-Abnahmenotiz und die schriftliche Dokumentation über die inhaltliche Ab-

nahme sowie alle im Vertrag geforderten Unterlagen (z. B. Musikrechteliste, Erklä-

rung des Produzenten zu Sponsoring und Beistellungen) sind die Voraussetzung 

für die Zahlungsfreigabe.

7 Zahlung

Die Zahlung(en) an den Produzenten sind vertraglich zu regeln und erfolgen nach 

einem aufgestellten Zahlungsplan. Sowohl Leistungen des Produzenten als auch 

Zahlungen des hr vor Vertragsabschluss sollen vermieden werden. Sofern durch 

den Produzenten vor Abschluss des Produktionsvertrages Leistungen erbracht wer-

den sollen, müssen diese in einem gesonderten Produktionsvorbereitungsvertrag 

geregelt werden. Vorauszahlungen sind in der Regel durch geeignete Sicherungs-

formen (z. B. Bürgschaften) abzusichern und später zu verrechnen. 



ARD-PRODUZENTENBERICHT 2018 106/139

7.3 Mitteldeutscher Rundfunk

Auszug aus der Dienstanweisung Herstellungsordnung in der Fassung vom 

01.11.2016

7. Programmbeschaffung

7.1 Auftragsproduktionen (inkl. Kleiner Programmankauf)

7.1.1 Angebotsverfahren

(1) Liegen die Rechte bzw. die Entwicklung einer Idee oder eines Konzepts für 

ein Programmangebot mit einem voraussichtlichen Auftragswert über 125 T€ 

(brutto) beim MDR, so müssen mindestens 3 Angebote bei externen Produktions-

firmen eingeholt werden. Begründete Ausnahmefälle bedürfen der schriftlichen 

Genehmigung durch die zuständige Direktorin.

(2)  Grundlage für die Angebotseinholung sind detaillierte Konzept- bzw. Sende-

platzbeschreibungen, eine Kostenschätzung sowie weitere relevante Projektunter-

lagen. Verantwortlich für die Auswahl geeigneter Produzenten für das Program-

mangebot und die Erstellung identischer Aufforderungen zur Angebotsabgabe 

sind die Kostenstellenverantwortlichen und die Mitarbeiterinnen der Herstel-

lungsleitungen bzw. des Produktionsmanagements in den LFH.

(3) Die Detailvorgaben bezüglich der Anforderungen an die Angebotsverfahren 

in den Programmdirektionen werden in bereichsspezifischen Prozessen geregelt.

(4) Liegen die Rechte bei einer externen Produzentin, entfällt die Angebotsein-

holung gem. Ziff. 7.1.1, weil in diesen Fällen nur diese eine Produzentin in Betracht 

kommt. Die Entscheidung für das Programmangebot ist zu begründen und zu 

dokumentieren sowie durch die zuständige HA-Leiterin / Produktmanagerin 

schriftlich zu bestätigen. Die Produzentin ist ausdrücklich auf den Vorbehalt der 

Zustimmung der zuständigen Programmdirektorin hinzuweisen.
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7.1.2 Fortführung von Reihen- und Serienproduktionen

(1) Soweit nach Angebotsverfahren beauftragte Reihen- und Serienproduktio-

nen mit der bisherigen Produzentin fortgeführt werden sollen, muss die Fortfüh-

rung spätestens 4 Jahre nach Erstbeauftragung zwingend überprüft werden.

(2) Die Prüfung der fortführenden Beauftragung über 4 Jahre hinaus erfolgt 

durch die zuständige Hauptredaktionsleiterin. Die Entscheidung zur Fortführung 

ist schriftlich zu begründen. Die zuständige Direktorin muss der geplanten Fort-

führung schriftlich zustimmen. Soweit diese Zustimmung nicht erteilt wird, ist 

spätestens 4 Jahre nach Erstbeauftragung ein Angebotsverfahren nach Ziff. 7.1.1. 

erneut einzuleiten.

Die zuständige Hauptredaktionsleiterin hat die Prüfung mit Blick auf vertragliche 

Laufzeiten bzw. etwaige Kündigungsfristen rechtzeitig durchzuführen.

(3) Die Produzentin ist ausdrücklich auf den Vorbehalt bzgl. der Zustimmung 

der zuständigen Programmdirektorin hinzuweisen.

(4) Diese Grundsätze gelten entsprechend für eine Reihen- und Serienprodukti-

on, für die bereits eine Ausnahmegenehmigung durch die zuständige Programm-

direktorin erteilt wurde, wenn die Gründe für eine Ausnahmegenehmigung 

weiterhin bestehen.

7.1.3 Kalkulationsprüfung ab 50 T€

In die Prüfung der Kalkulation von Auftragsproduktionen ab einem Wert von 

50 T€ (brutto) ist das Zentrale Produktionsmanagement der Betriebsdirektion 

einzubeziehen.

7.1.4 Verfahren bei Designvorhaben/-projekten

Die unter den Ziffern 7.1.1 bis 7.1.3 beschriebenen Verfahren gelten entsprechend 

für Designprojekte unter Beachtung der Anlage in Ziffer 10 dieser Regelung.

7.1.5 Verfahren beim kleinen Programmankauf

(1)  Für Beauftragungen im Rahmen des Kleinen Programmankaufs (KPA) kön-

nen sowohl Rahmenverträge abgeschlossen werden als auch Einzelbeauftragungen 

erfolgen.
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(2)  Werden Einzelbeauftragungen im Rahmen des KPA an Produzenten/Agentu-

ren ohne Rahmenvertrag vergeben, erfolgt die Beauftragung über einen Kurzver-

trag. Die Entscheidung zur Beauftragung ist schriftlich durch die Kostenstellen-

verantwortliche bzw. die vertretungsberechtigte Redaktionsleiterin der HA und die 

zuständige Produktionsleiterin zu treffen.

(3)  Ist zu erwarten, dass die Anzahl der Beauftragungen pro Vertragspartner im 

Kalenderjahr zehn Kurzverträge übersteigt, so ist ein Rahmenvertrag mit dem Ver-

tragspartner abzuschließen. Verantwortlich für die Auswahl geeigneter Produzen-

ten für den Abschluss eines Rahmenvertrages sind die Kostenstellenverantwortli-

che bzw. die vertretungsberechtigte Redaktionsleiterin der HA und die zuständige 

Produktionsleiterin.

(4)  Abrufe, die auf Grundlage eines Rahmenvertrages erfolgen, unterliegen 

keiner weiteren Pflicht zur Angebotseinholung. Vertretungsberechtigte Mitarbei-

terinnen können Programmleistungen des KPA bis 10.000 € (brutto) dann direkt 

bei dem Produzenten/der Agentur abrufen. Die Beschaffungen sind in geeigneter 

Weise zu dokumentieren.

Die Dokumentation hat folgende Parameter zu enthalten:

 › Sendereihe/Titel

 › Beitrags-ID

 › Angaben zum Inhalt

 › Geplante Länge

 › Geplantes Sendedatum und Sendezeit

 › Vertragspartner

 › Besteller

 › Lieferdatum

 › Bezug auf konkreten Rahmenvertrag

 › Vergütung

 › Besondere Vereinbarungen, z. B. Beistellungen

(5)  Die Frist für die zwingende Überprüfung der Rahmenverträge beträgt 4 Jahre.
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7.2 Beistellungen

(1)  Unter Berücksichtigung von Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit können 

durch den MDR Beistellungen in Form von Produktionsdienstleistungen, perso-

nellen Leistungen oder in Form von MDR-Archivmaterial bzw. Archiv-Material von 

DRA und von Co-Produzenten erfolgen.

(2)  Fremdmaterial von Dritten oder LRA, die nicht Co-Produzent sind, muss die 

Produzentin auf eigene Rechnung beschaffen. Ausnahmen aus aktuellem Anlass 

werden von der HA-Leiterin genehmigt.

7.3 Rechteerwerb

Programmangebote dürfen erst gesendet, zum Abruf bereitgestellt oder auf eine 

sonstige Art verwendet werden, wenn die Rechte geklärt und erworben worden 

sind. Grundsätzlich ist für alle Programmangebote des MDR ein möglichst großer 

Rechte-Umfang für den vereinbarten Betrag zu erwerben.

Bei direktionsübergreifenden Programmangeboten bzw. Programmprojekten be-

stimmen die zuständigen Programmdirektorinnen gemeinsam die Prioritäten des 

Rechteerwerbs entsprechend des Konzeptes für alle geplanten Verbreitungswege.

7.4 Kaufproduktion

(1)  Die HA-Leitung der Programmdirektionen definiert die Verhandlungspa-

rameter für den Lizenzvertrag (u. a. Anzahl, Länge, Lizenzgebiet, Lizenzzeit, Aus-

strahlungshäufigkeit, Exklusivität, Sprachfassung, Material, Optionen, Preis).

(2)  Die Herstellungsleitung überprüft die Parameter auf Wirtschaftlichkeit.

(3)  Die Überlassung von Synchronfassungen, die der MDR finanziert hat, an die 

Lizenzgeberin ist in einem separaten Vertrag gegen angemessenes Entgelt möglich. 

Basis für die Berechnung sind die Brutto-Herstellkosten. Eine kostenfreie Nutzung 

der betreffenden Synchronfassung für den MDR im Falle einer Lizenzverlängerung 

für das gesamte Werk (Film) ist anzustreben.
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7.5 Koproduktion

(1)  Grundsätzlich definieren HA- und Herstellungs-/Produktionsleitung ge-

meinsam die konzeptionellen und wirtschaftlichen Aspekte der Zusammenarbeit 

mit der Ko-Partnerin.

(2)  Rechte-Umfang und Kosten müssen in einem angemessenen Verhältnis ste-

hen und mit den Co-Partnerinnen vereinbart werden. Im Fall einer Koproduktion 

mit ARD LRA ist auf die anteilige Sendezeitanrechnung zu achten.

7.6 ARD/ZDF-Programmzulieferungen

Programmzulieferungen für oder von anderen deutschen öffentlich-rechtlichen 

Rundfunkanstalten (kostenfreie oder kostenpflichtige) werden in der Regel über 

die Herstellungsleitungen organisiert und durch diese auf der Grundlage der ein-

schlägigen Regularien (z. B. Verwaltungsvereinbarungen, KVR) mit den HA-Leitun-

gen der Programmdirektionen abgewickelt.
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7.4 Norddeutscher Rundfunk

Auszug aus dem Regelwerk Fernsehen und dem Handbuch Auftrags- und  

Koproduktionen

A Allgemeine Grundsätze im Verhältnis zwischen 

NDR und Produzenten 

Sämtliche vom NDR bei Produzenten mit Sitz in Deutschland beauftragten Pro-

duktionen fallen unter die zwischen ARD und der Allianz der Fernsehproduzenten 

vereinbarten sog. Leitlinien der Zusammenarbeit. Bei den Leitlinien handelt es 

sich um allgemeinverbindliche Aussagen für einen offenen und transparenten 

Umgang von Rundfunkanstalten und Produzenten miteinander. Folgende Themen 

stehen im Mittelpunkt:

 > Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit,

 > Transparenz durch ARD-Produzentenbericht, 

 > regelgerechte Auftragsvergabe sowie

 > Akzeptanz angemessener Marktpreise.

Zwischen der Akzeptanz angemessener Marktpreise auf der einen Seite und dem 

im NDR geltenden Gebot von Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit auf der ande-

ren Seite soll ein angemessener Interessensausgleich zwischen Produzenten und 

NDR herbeigeführt werden. Der von den Produzenten im Rahmen einer Kalku-

lationsverhandlung erwartete sog. Kalkulationsrealismus verlangt im Gegenzug 

von den Produzenten einen sog. Etatrealismus. Nach Ziffer 5. Absatz 5 der sog. 

Eckpunkte für ausgewogene Vertragsbedingungen und eine faire Aufteilung der 

Verwertungsrechte bei Produktionen für die Genres Fiktion, Unterhaltung und 

Dokumentation vom 22.12.2015 verlangt der Etatrealismus vom Produzenten, ein 

Projekt für einen bestimmten Sendeplatz unter Berücksichtigung des zur Verfü-

gung stehenden redaktionellen Etats zu entwickeln. Der Produzent soll demnach 

frühzeitig im Verlauf der Kalkulationsverhandlung die Summe der kalkulierten 

Herstellungsaufwände mit den Etatvorgaben des NDR synchronisieren. Sowohl 

die allgemeinen Leitlinien als auch die vereinbarten Eckpunkte vom 22.12.2015 
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(http://www.ard.de/home/die-ard/fakten/Zusammenarbeit_mit_der_Film__und_

Fernsehwirtschaft/1016310/index.html) sind der Zusammenarbeit zwischen NDR 

und Produzenten zugrundezulegen, sofern die zu beauftragenden Produktionen 

unter den in Ziffer 1. der Eckpunkte definierten Anwendungsbereich fallen (nur 

voll- und teilfinanzierte Fernsehauftragsproduktionen der Genres Fiktion, Unter-

haltung [ohne Talk] und Dokumentation [inkl. Reportage], dagegen keine Produk-

tionen mit Beteiligung einer Filmförderung). Die genannten Eckpunkte gelten 

ab dem 01.01.2016, sofern nicht einer der unter Ziffer 14. genannten zeitlichen 

Ausnahmetatbestände greift. Ihre Laufzeit endet am 31.12.2020. Sie ersetzen die 

mit der ARD am 08.12.2009 vereinbarten Eckpunkte für vollfinanzierte Fernse-

hauftragsproduktionen der Genres Fiktion und Unterhaltung ersatzlos, ebenso 

wie die am 17.05.2013 vereinbarten Eckpunkte für vollfinanzierte Fernsehauf-

tragsproduktionen des Genres Dokumentation.

B Allgemeine Grundsätze im NDR

Gem. § 31 des Staatsvertrages über den Norddeutschen Rundfunk gelten im NDR für 

alle Entstehungs- und Beschaffungsarten von Programm die Grundsätze von Wirt-

schaftlichkeit und Sparsamkeit. Weiterhin sind folgende allgemeine Grundsätze zu 

beachten:

1 Vier-Augen-Prinzip 

Das Vier-Augen-Prinzip wird aus Art. 25 der NDR-Satzung abgeleitet und verlangt 

eine wechselseitige Kontrolle sowie Einvernehmen in allen wesentlichen wirt-

schaftlichen, rechtlichen und inhaltlichen Schritten der Programmbeschaffung. 

Gewährleistet werden soll die Einhaltung des Vier-Augen-Prinzips bei der Pro-

grammbeschaffung durch eine operative Organisation der Zusammenarbeit ins-

besondere von Programm- und Produktionsdirektion. 

2 Funktionstrennung 

Funktionstrennung bedeutet, Bedarfs- und Beschaffungsstellen für Programm 

auf unterschiedliche Organisationseinheiten des NDR aufzuteilen. Im Regelwerk 

Fernsehen (Ziffer 2.1 und 2.2) wird das Funktionstrennungsprinzip zwischen Pro-

grammdirektion Fernsehen und Produktionsdirektion des NDR wie folgt definiert:

http://www.ard.de/home/die-ard/fakten/Zusammenarbeit_mit_der_Film__und_Fernsehwirtschaft/1016310/index.html
http://www.ard.de/home/die-ard/fakten/Zusammenarbeit_mit_der_Film__und_Fernsehwirtschaft/1016310/index.html
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 > Programmdirektion Fernsehen: Programmplanung, fristgemäße Wahrneh-

mung der Programmaufgaben, Gestaltung der Programmbeiträge, Verwen-

dung der im Wirtschaftsplan des NDR dem Programm zugewiesenen Mittel.

 > Produktionsdirektion: Planung des Produktionsprozesses, fristgemäße 

Wahrnehmung der Produktionsaufgaben sowie deren sachgerechte und 

wirtschaftliche Abwicklung.

C Die Beschaffung von Auftrags- und Koproduktionen

Die Beschaffung von Auftrags- und Koproduktionen für den NDR erfolgt i. d. R. 

über Produktionsverträge, die zwischen NDR als Auftraggeber und Produzent als 

Auftragnehmer abgeschlossen werden. Zwischen der ersten Programmidee und 

dem Abschluss dieser Verträge vergeht i. d. R. ein längerer Zeitraum, für den u. a. 

folgende Punkte zu beachten sind: 

1 Erklärungen des NDR in der Phase der Produktionsvorbereitung

Im Rahmen der Anbahnung von Produktion und Produktionsvertrag sollen Erklä-

rungen des NDR gegenüber dem Produzenten zu Budgets, Finanzierungen, Nut-

zungsrechten, Ablieferungsdaten und anderen relevanten Eckdaten der Produktion 

mit dem Hinweis kommuniziert werden, dass 

 >  die Angaben unverbindlich sind, solange keine Produktionsgenehmi-

gung und kein wirksamer Produktionsvertrag vorliegt und dass deshalb

 >  alle Maßnahmen, die der Produzent bis zum Abschluss eines Produkti-

onsvertrages zur Vorbereitung und Entwicklung der Produktion veranlasst, 

auf eigenes Risiko erfolgen,

es sei denn, diese Maßnahmen und damit verbundene Kosten sind vom NDR über 

einen Produktionsvorbereitungsvertrag abgedeckt. 

1.1 Produktionsvorbereitungsvertrag 
Bis zum Abschluss eines Produktionsvertrages trägt der Produzent die Kosten sei-

ner Aufwände zur Entwicklung und Vorbereitung einer Produktion und das damit 

verbundene finanzielle Risiko i. d. R. selbst. Sind jedoch entweder (Aufzählung 

nicht abschließend):

 > die Kosten der Vorbereitung und Entwicklung erheblich und/oder 

 > dauert die Entwicklungs- und Vorbereitungsphase übermäßig lang und/oder 
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 > soll erst auf Basis der Ergebnisse der Vorbereitung und Entwicklung eine 

Produktionsentscheidung erfolgen, 

kann das Kostenrisiko des Produzenten über einen Produktionsvorbereitungsvertrag 

aufgefangen werden. Typische Aufwände (Aufzählung nicht abschließend) sind bspw.: 

 > langwierige Recherchearbeiten im Rahmen eines dokumentarischen Pro-

jekts, 

 > Erstellung eines Drehbuchs für eine Pilotproduktion, 

 > Suche eines geeigneten Hauptmotivs für eine Serie, 

 > Casting eines Hauptdarstellers/einer Hauptdarstellerin, 

 > vorbereitende Dreharbeiten zur Materialsichtung und -sicherung. 

Weitere, über einen PVV abzusichernde Vorbereitungsaufwände sieht Ziffer 7.2 der 

Eckpunktevereinbarung vor. Vor Abschluss des Produktionsvorbereitungsvertrages 

bedarf es einer Projektgenehmigung (PJG). Der Produktionsvorbereitungsvertrag 

sieht neben einer Regelung zu den Kosten für Vorarbeit und Entwicklung vor, dass 

der Produzent die Ergebnisse seiner Tätigkeiten (inkl. daran bestehender Nutzungs-

rechte) dem NDR vollständig überlässt. Weiterhin ist vorgesehen, dass das für die 

Vorbereitung gezahlte Entgelt später vollständig mit dem Entgelt verrechnet wird, 

das im Falle der Fortsetzung des Projekts im Produktionsvertrag ausgewiesen ist. 

1.2 Keine Realisierung des vorbereiteten Projekts
Entscheidet sich der NDR, das vom Produzenten angebotene Projekt doch nicht zu 

realisieren, hat der Produzent die Möglichkeit, seine Entwicklungsergebnisse selbst zu 

verwerten. Dafür hat er dem NDR das erhaltene Entgelt zurückzuerstatten und ist die 

erteilte Projektgenehmigung abzuändern. Die Höhe der Rückerstattung ist einzelver-

traglich unter Berücksichtigung der tatsächlichen Aufwendungen des Produzenten 

zu verhandeln. Nach Genehmigung der Änderung ist dazu mit dem Produzenten eine 

Änderung des Produktionsvorbereitungsvertrages schriftlich zu vereinbaren.

2 Erklärungen des Produzenten in der Phase  

der Produktionsvorbereitung

Der Produzent soll sich im Verhältnis zum NDR frühzeitig zu allen Fragen erklä-

ren, die aus Gründen der Transparenz für den Abschluss des späteren Produktions-

vertrages erheblich sind. Dazu gehören (Aufzählung nicht abschließend):
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2.1 Pseudonyme
Da das Gebot der Transparenz allen Programmbeschaffungen des NDR zugrundeliegt, 

sind von Autoren verwendete Pseudonyme vor Abschluss eines Vertrags offenzulegen. 

2.2 Freie NDR-Mitarbeiter/innen
Der Produzent muss spätestens mit Vertragsschluss versichern, dass er bei der 

Herstellung des Programms keine freien Mitarbeiter/-innen des NDR beschäftigt, 

die wegen der Ausschöpfung der Limits und/oder einer einzuhaltenden Beschäfti-

gungspause für eine Tätigkeit beim NDR gesperrt sind.

2.3 Honorierung fester NDR-Mitarbeiter/innen
Der Produzent ist verpflichtet, eine Mitarbeit festangestellter NDR-Mitarbeiter/-in-

nen sowie festangestellter Mitarbeiter/-innen anderer ARD-Anstalten anzuzeigen. 

Bei der Honorierung dieser Mitarbeiter/-innen ist darauf zu achten, dass das übli-

che Honorar mit lediglich 50 % zuerkannt wird. 

3 Programmidee und Auswahl des Produzenten 

Grundsätzlich ist der NDR in der Auswahl eines Produzenten frei. Dieser Grundsatz 

gilt sowohl für mit dem NDR konzernverbundene als auch für nicht verbundene 

Produktionsunternehmen. Auch konzernverbundene Unternehmen müssen sich 

mit den anderen Marktteilnehmern zu markt- und branchenüblichen Konditionen 

um Aufträge des NDR bemühen und dabei die Etatansätze des NDR berücksichtigen. 

Kommt die Programmidee dagegen von einem Produzenten, wird sie i. d. R. auch 

mit ihm als Produzenten umgesetzt. Das gilt insbesondere dann, wenn die Pro-

grammidee so weit ausgearbeitet ist, dass sie als Werk urheberrechtlichen Schutz 

genießt. An ein solch geschütztes Werk ist u. a. das Verfilmungsrecht geknüpft, 

also das Recht, das Werk audiovisuell umsetzen zu dürfen. Gleiches gilt für sog. 

„vorbestehende Werke“, deren Verfilmungsrechte der Produzent erworben hat. 

Eine entsprechende Produzentenbindung wird auch von Ziffer 11. Absatz 1 der 

Eckpunktevereinbarung vorgesehen. Nach Absatz 2. gilt die Bindung jedoch nicht, 

wenn aus vom Produzenten zu vertretenden Gründen eine Zusammenarbeit mit 

ihm nicht zumutbar sein sollte. Da in Ziffer 11. jedoch keine beispielhaften Gründe 

genannt werden, wann eine Zusammenarbeit nicht mehr zumutbar ist, kommt es 

auf eine Betrachtung des Einzelfalls an. 
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3.1 Erwerb des Verfilmungsrechts ohne Produzentenbindung
Das Verfilmungsrecht an einem „vorbestehenden Werk“ (i. d. R. literarische Stoffe) 

oder an einer als Werk (i. d. R. genügt ein sog. Exposé) ausgeführten Programmidee 

kann vom NDR auch ohne Produzentenbindung erworben werden. Das ist bspw. 

dann der Fall, wenn sich der NDR gezielt an Autoren, Agenturen oder Verlage wen-

det und/oder diese mit einer Vorlage auf den NDR zukommen. I. d. R. sind diese 

Vorlagen nicht an die Bedingung geknüpft, sie mit einem bestimmten Produzen-

ten verfilmen zu müssen. 

Verträge zum Erwerb von Verfilmungsrechten (insbesondere Exposé-, Treatment-, 

Drehbuch- und Stoffrechteverträge) werden i. d. R. von der Abteilung Lizenzen 

Fernsehen des NDR ausgestellt und verantwortet. Der Erwerb von Verfilmungs-

rechten kann aber auch Teil des Auftrags sein, den der NDR über einen Produkti-

onsvorbereitungsvertrag (PVV) dem Produzenten erteilt. Die Erstellung eines PVV 

liegt in der Verantwortung der zuständigen Produktionsleitung der Abteilung 

Auftrags- und Koproduktionen und nicht in der der Abteilung Lizenzen.

Auch ohne den in Ziffer 11. Abs. 2 der Eckpunkte genannten Ausnahmetatbestand 

der „Unzumutbarkeit“ kann sich der NDR im Einzelfall mit einem Produzenten ein-

vernehmlich darauf verständigen, die von ihm vorgelegte Dreh- oder Stoffvorlage 

mit einem anderen Produzenten seiner Wahl umzusetzen. 

3.2 Eigene NDR-Programmidee ohne Produzentenbindung
Kommt die Programmidee bzw. ihre Ausarbeitung von Mitarbeitern des NDR, 

erwirbt er i. d. R. standardmäßig über seine Arbeitsverträge die Nutzungsrechte an 

urheberrechtlich relevanten Leistungen der Mitarbeiter inkl. des genannten Verfil-

mungsrechts, sofern nicht ausdrücklich anders geregelt. Trotzdem soll aus Gründen 

der Klarstellung und Dokumentation in einer kurzen Vereinbarung (mindestens in 

Textform, s. o.) zwischen Mitarbeiter/in und NDR festgehalten werden, dass der/die 

Mitarbeiter/in mit der Nutzung seiner/ihrer Programmidee einverstanden ist.

3.3 Projektbezogene Ausschreibung 
Verfügt der NDR über das Verfilmungsrecht an einem vorbestehenden Werk oder 

einer als Werk geschützten Programmidee, ohne einer Produzentenbindung zu un-

terliegen, gilt der o. g. Grundsatz: der NDR ist in seiner Entscheidung frei, welchen 

Produzenten er mit der Umsetzung der Vorlage bzw. Produktion beauftragen will. 

Allerdings muss dann eine projektbezogene Ausschreibung durchgeführt werden, 
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um den zur Umsetzung am besten geeigneten Produzenten zu finden. Diese Aus-

schreibung unterliegt den nachstehenden Vorgaben:

3.3.1 Frist der Ausschreibung
I. d. R. soll spätestens 13 Wochen vor dem geplanten Produktionsbeginn von der 

zuständigen Redaktion ein projektbezogenes Ausschreibungsverfahren eingeleitet 

werden. Bei projektindividuellen Besonderheiten kann eine kürzere Frist zugrun-

degelegt werden.

3.3.2 Form der Ausschreibung
Das Ausschreibungsverfahren soll in Textform erfolgen, entweder also in Form 

von klassischem Schriftverkehr oder per E-Mail. Aus Gründen der Nachvollzieh-

barkeit und Dokumentation soll der dazu geführte Schrift- bzw. E-Mail-Verkehr 

vollständig aufbewahrt werden (entweder in Dateiform abgespeichert oder ausge-

druckt in Papierform), bis die Produktion abgerechnet worden ist. 

3.3.3 Anzahl und Auswahl der Teilnehmer der Ausschreibung
Die Ausschreibung soll sich nur an eine begrenzte Anzahl von Teilnehmern rich-

ten. Angesprochen werden sollen mindestens drei, maximal aber fünf Produzen-

ten. 

Redaktion und Produktionsleitung treffen nach dem Vier-Augen-Prinzip gemeinsam 

die Auswahl der zu beteiligenden Produktionsunternehmen. Ein Auswahlkriterium 

ist bspw. die durch – soweit vorhanden – vergleichbare Referenzproduktionen be-

legte Kompetenz der Produzenten. Diese Kompetenz kann u. a. durch die Fähigkeit 

belegt werden, eine Produktion anhand von Etatvorgaben auskömmlich zu kalku-

lieren. Weiterhin durch die frist- und budgetgetreue Herstellung und Lieferung von 

Produktionen an den NDR und/oder andere Rundfunkanstalten der ARD. 

3.3.4 Identische Informationen an alle Teilnehmer der Ausschreibung
Um eine Vergleichbarkeit der zu liefernden Angebote zu gewährleisten, sollen 

die angesprochenen Produzenten identische Informationen zum geplanten Pro-

grammvorhaben erhalten. Der Versand der Informationen soll nach Möglichkeit 

zum selben Zeitpunkt erfolgen. 
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Wird einem Produzenten die Möglichkeit zu weiteren Informationsgesprächen 

oder zur Nachverhandlung des abgegebenen Angebots eingeräumt, ist diese Mög-

lichkeit allen anderen Produzenten ebenfalls anzubieten. In dem Ausschreibungs-

text sollen nachfolgende Informationen enthalten sein: 

 > eine kurze Beschreibung der geschützten NDR-Programmidee/Stoffvorlage,

 > eine kurze Beschreibung des voraussichtlichen Sendeplatzes,

 > die ungefähre Höhe des auf dem Sendeplatz zur Verfügung stehenden Bud-

gets,

 > der Zeitpunkt, bis wann die Entscheidung voraussichtlich fallen wird,

 > die Anforderung an die vom Produzenten einzureichenden Materialien und 

Unterlagen (s. u.),

 > die Benennung eines festen redaktionellen Ansprechpartners im NDR,

 > die Versicherung, dass die vom Produzenten ausformulierten Vorschläge zur 

Umsetzung der geschützten NDR-Programmidee/Stoffvorlage nicht ohne 

dessen Zustimmung verwendet werden,

 > einen Hinweis darauf, dass die Kosten von nicht in der Ausschreibung ab-

geforderten bzw. unaufgefordert zugesandten Materialien und Unterlagen 

nicht erstattet werden,

 > einen Hinweis darauf, ob und bis zu welcher Höhe die Kosten (nur Nettofer-

tigungskosten zzgl. Umsatzsteuer, keine Handlungskosten, kein Gewinn) zur 

Erstellung von Materialien und Unterlagen vom NDR getragen werden. Eine 

Zusage zur Kostenübernahme des NDR kann nur dann in den Ausschrei-

bungstext aufgenommen werden, wenn eine entsprechende Projekt- oder 

Produktionsgenehmigung vorliegt, mit der die durch die Ausschreibung 

maximal fällige Summe abgedeckt ist. Enthält der Ausschreibungstext keine 

Angaben zur Erstattung von Kosten der Erstellung von Materialien und 

Unterlagen, so gilt analog Ziffer 7.3 („Pitchingkosten“) der Eckpunkteverein-

barung i. V. m. deren Anlage 4 (dort Ziffer 5 „Erstattung von Pitchingkosten“) 

sowie der dort am Ende formulierten Anforderungen. Analog deshalb, weil 

branchenüblicherweise mit dem Begriff „Pitching“ die Suche nach einer vom 

Produzenten zu liefernden, geschützten Programmidee gemeint ist und in 

diesem Fall die Rundfunkanstalt bei der Ansprache von Produzenten ledig-

lich den Sendeplatz beschreibt, ohne selbst über eine geschützte Dreh- bzw. 

Stoffvorlage und deren Verfilmungsrechte zu verfügen. Entscheidet sich der 

NDR, mehrere Produzenten gleichzeitig auf die Lieferung einer geschützten 

Dreh- bzw. Stoffvorlage anzusprechen, gelten die Vorgaben zur Ausschrei-

bung nach diesen Ziffern 3.3.1 bis 3.3.5 analog für das sog. „Pitching“. 
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3.3.5 Einzureichende Angebotsunterlagen 
Zu den vom Produzenten zu liefernden Materialien und Unterlagen gehören (Auf-

zählung nicht kumulativ und nicht abschließend):

 > eine die Programmidee bzw. Stoffvorlage aufnehmende Umsetzung, min-

destens als ausgearbeitetes Exposé (ca. ein bis drei DIN A4-Seiten sind nach 

Eckpunktevereinbarung i. d. R. kostenfrei zu leisten),

 > zusätzlich je nach Anforderung der Redaktion und Stand der Projektentwick-

lung ein Storyboard, Treatment, Drehbuchauszug oder idealtypischer Ablauf 

einer Pilotsendung (i. d. R. vergütungspflichtig),

 > je nach Projekt zusätzlich ein kurzer Trailer/ein Mood-Tape (i. d. R. vergütungs-

pflichtig), 

 > eine erste Angebotskalkulation, 

 > Vorschläge zu Stab-/Besetzungs-/Motivlisten,

 > Herstellungsplan,

 > Finanzierungsplan (bei von vornherein als teil-/kofinanziert angelegten Produkti-

onen).

3.3.6 Entscheidung im Ausschreibungsverfahren
Die Entscheidung erfolgt nach Maßgabe des qualitativen Anspruchs, der Qualifika-

tion des Produzenten sowie seiner Fähigkeit zum Projektmanagement. Weiterhin 

ist die Wirtschaftlichkeit des Angebots zu berücksichtigen. Das bedeutet nicht, 

dass zwangsläufig das Angebot mit dem niedrigsten Preis auszuwählen ist. Der 

Entscheidungsvorschlag von Produktionsleitung und Redaktion wird zusammen 

mit einer kurzen schriftlichen Begründung folgenden Stellen des NDR zur Zustim-

mung vorgelegt:

 > der jeweiligen Programmbereichsleitung sowie der Leitung der Abteilung 

Auftrags- und Koproduktionen bei einem kalkulierten Auftragswert von bis 

zu € 150.000,–,

 > dem/r NDR-Programmdirektor/in Fernsehen sowie dem/r Leiter/in der 

Hauptabteilung Planung und Steuerung der Produktionsdirektion bei einem 

kalkulierten Auftragswert von bis zu € 400.000,–, 

 > dem/r NDR-Produktionsdirektor/in sowie dem/r NDR-Programmdirektor/in 

Fernsehen ab einem kalkulierten Auftragswert von mehr als € 400.000,–. 

3.3.7 Kommunikation des Ausschreibungsergebnisses 
Alle teilnehmenden Produzenten werden schriftlich über das Ergebnis informiert. 

Im Schreiben an denjenigen Produzenten, der den Zuschlag erhält, soll ausdrück-
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lich darauf hingewiesen werden, dass der Zuschlag unter dem Vorbehalt der Ertei-

lung einer Produktionsgenehmigung des NDR sowie des Abschlusses eines wirksa-

men Produktionsvertrages steht. 

3.4 Verzicht auf projektbezogene Ausschreibung im Einzelfall
Trotz beim NDR liegender Verfilmungsrechte und der damit verbundenen Aus-

schreibungspflicht, kann dennoch in Ausnahmefällen von einem Ausschreibungs-

verfahren abgesehen und ein Produzent direkt mit der Umsetzung beauftragt 

werden. 

Dafür ist von Redaktion und Produktionsleitung ein Antrag in Schriftform (also 

mit eigenhändiger Namensunterschrift, siehe § 126 BGB) zu stellen, in dem die 

Gründe sachlich nachvollziehbar erläutert werden, die für einen bestimmten 

Produzenten sprechen. Nachstehend genannte Gründe sind beispielhaft, nicht 

abschließend und müssen auch nicht kumulativ vorliegen:

 > eine besondere Kompetenz oder Spezialisierung eines Produzenten, die 

andere in Betracht kommende Produzenten nicht oder nicht in der erforder-

lichen Qualität mitbringen,

 > eine bloße vertragliche Verlängerung einer Reihen- oder Serienproduktion 

ohne wesentliche Veränderung der Vertragskonditionen,

 > ein bestimmter Produzent wird als Mitwirkungsbedingung von einem für 

die Produktion notwendigen Protagonisten benannt,

 > besondere programmliche Gründe, wie Aktualität oder Geheimhaltung des 

Projekts.

Der Antrag ist über die Hierarchie an die zuständigen Entscheider weiterzuleiten. Die-

se Entscheider sind bei einem Programmvorhaben,

 > dessen geschätzte direkte Kosten unter 50.000 € liegen, der/die zuständige 

Leiter/in des Programmbereichs (bzw. in den Landesfunkhäusern die Leitung 

des Bereichs Fernsehen) zusammen mit der Leitung der Abteilung Auftrags- 

und Koproduktionen, 

 > dessen geschätzte direkte Kosten über 150.000 € liegen, der/die NDR-Pro-

grammdirektor/in Fernsehen (bzw. die Direktoren/Direktorinnen der Lan-

desfunkhäuser) sowie der/die NDR-Produktionsdirektor/in. 
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7.5 Radio Bremen

Auszug aus dem „Regelwerk Fernsehen“ Radio Bremen, Stand 20.3.2012

Die rechtsverbindliche Beauftragung zur Realisierung eines Programmvorhabens 

gegenüber dem Produzenten erfolgt nach abgeschlossenem Genehmigungsverfah-

ren und Freigabe durch alle Instanzen.

Hierbei muss nach Beschaffungsordnung zwingend die Trennung von Bedarfs- 

und Beschaffungsstelle eingehalten werden. Die Bestellung erfolgt ausschließlich 

über die Koordination Produktion.
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7.6 Rundfunk Berlin-Brandenburg

Auszug aus den „Fernsehproduktionsrichtlinen vom 01.03.2013“

4.2 Durchführung von Auftragsproduktionen/ 

Koproduktionen/Lizenzankäufen

4.2.1 Produzentenauswahl (nur bei Auftragsproduktionen)

1 Grundsätzlich wird zwischen drei Arten der Produzentenauswahl unterschieden:

 > Angebotseinholung,

 > Preisermittlung sowie

 > Freie Vergabe.

2 Für im Hause entstandene Programmideen, Stoff- und Buchentwicklungen, 

deren Herstellung extern realisiert werden soll, ist der Produktionsauftrag nach 

einer Angebotseinholung zu vergeben. Verantwortlich für die Angebotseinholung 

sind die zuständige Produktionsleitung und Redaktionsleitung. Die Anzahl der zur 

Angebotsabgabe aufzufordernden Firmen richtet sich nach dem geschätzten Auf-

tragswert. Bei der Vergabeentscheidung sind die Leitungen der Abteilung Herstel-

lung und der Hauptabteilung Produktion zu beteiligen.

3 Bei Anforderungen mit einem voraussichtlichen Auftragswert

 > von mehr als 50.000 € bis 250.000 € sind mindestens drei Angebote,

 > von mehr als 250.000 € sind mindestens fünf Angebote einzuholen.

Wird die erforderliche Angebotsanzahl nicht erreicht, ist dies der Programmdirek-

torin bzw. dem Programmdirektor sowie der Produktions- und Betriebsdirektorin 

bzw. dem Produktions- und Betriebsdirektor zu begründen und von diesen zu 

genehmigen.

4  Beim Vergleich der Angebote ist in der Regel das Angebot zu berücksichtigen, 

welches, orientiert an der Leistungsbeschreibung der Redaktion sowie hinsicht-

lich Programmerwartungen und Kostenaufwand des rbb, das wirtschaftlichste 
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Angebot ist. Abweichungen sind der Programmdirektorin bzw. dem Programmdi-

rektor sowie der Produktions- und Betriebsdirektorin bzw. dem Produktions- und 

Betriebsdirektor zu begründen und die Fortsetzung des Vergabeverfahrens von 

diesen zu genehmigen.

5 Bei Anforderungen mit einem voraussichtlichen Auftragswert bis 50.000 € 

kann die Vergabe ohne vorherige Angebotseinholung nach einer formlosen gewis-

senhaften Preisermittlung erfolgen. Dieses ist zu dokumentieren.

6 Sofern externe Produzentinnen/Produzenten nachweislich einen Pro-

grammvorschlag eingebracht haben, kann der entsprechende Produktionsauftrag 

ebenfalls ohne Angebotseinholung an diese vergeben werden (Freie Vergabe).
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7.7 Saarländischer	Rundfunk

Dienstanweisung über die Ablaufordnung für Fernsehproduktionen (Planung 

– Produktion – Sendung – Abwicklung) vom 06.02.1995 – zuletzt geändert am 

28.06.2013 [AUSZUG]

Auftragsproduktionen – Koproduktionen mit Dritten – Ankauf fertiger Produktionen

7 Auftragsproduktionen

7.1 Auftragsproduktionen sind Produktionen, die auf Veranlassung des Saarlän-

dischen Rundfunks auf der Basis eines Vertrages von Auftragsproduzenten rea-

lisiert werden. Bei der Auftragsproduktion liegt die Filmherstellereigenschaft im 

Regelfall beim Auftragsproduzenten. Nachfolgende Bestimmungen finden ansons-

ten – sofern zutreffend – Anwendung.

7.2 Produzentenauswahl
Für Auftragsproduktionen, bei denen die Stoffrechte beim SR liegen, sollen grund-

sätzlich in einem geordneten Verfahren mehrere Angebote eingeholt werden. Die 

Entscheidung für einen Produzenten muss nachvollziehbar begründet sein.

7.3 Prüfung von Kalkulationen
Der Produktionsleiter prüft die eingereichten Kalkulationen nach einer Check-

liste, verhandelt die Kalkulation und dokumentiert das Ergebnis. Die Programm-

gruppenleitung prüft die inhaltliche Konzeption und genehmigt die Kalkulation 

entsprechend der Stoffzulassung und dem Exposé.

7.4 Antrag und Kostenprüfung
Die zuständige Programmgruppe stellt über die Bereichsleitung einen Antrag auf 

Abschluss eines (Auftrags-)Produktions-/Lizenzvertrages. Er beinhaltet u. a. die 

geprüfte Kalkulation, die Kosten der Beistellungen und Angaben zum Rechteerwerb 
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und wird zur jeweiligen Zustimmung über den Bereich Produktion und das Pro-

gramm-Controlling an den Fachbereich Honorare und Lizenzen geleitet.

7.5 Vertragsverhandlungen
Der Fachbereich Honorare und Lizenzen verhandelt den Vertrag über die Auf-

tragsproduktion, vereinbart erforderliche Sicherheitsleistungen und führt den 

Vertragsabschluss herbei, dokumentiert dies und informiert darüber. Im Fall von 

Vorverhandlungen der Redaktion sollte der Bereich Produktion so früh wie möglich 

einbezogen werden. Abweichungen von den Standardrechten sind auf dem Antrags-

weg zu begründen und vom Fachbereich Honorare und Lizenzen zu genehmigen. 

Für Koauftragsproduktionen ist eine angemessene Aufteilung der Rechte auszuhan-

deln. In den Verträgen von Auftragsproduktionen sind Standardklauseln zum The-

ma Compliance und zur Überwachung des Produktionsaufwandes aufzunehmen.

7.6 Vertragliche Änderungswünsche des Auftragsproduzenten stimmt der 

Fachbereich Honorare und Lizenzen mit der zuständigen Programmgruppe und 

dem Bereich Produktion ab. Der zuständige Programmbereich, das Programmcon-

trolling und der Bereich Produktion erhalten eine Mitteilung über den wesentli-

chen Vertragsinhalt. 

7.7 Der Fachbereich Honorare und Lizenzen sorgt verantwortlich für die ver-

tragsgemäße Abwicklung der einzelnen Zahlungen. Soweit eine Ratenzahlung von 

der Mitwirkung der zuständigen Programmgruppe abhängt (z. B. die Bestätigung 

von erbrachten Teilleistungen), hat sie dem Fachbereich Honorare und Lizenzen 

die entsprechenden Mitteilungen zu machen. Der Bereich Produktion bestätigt 

die ordnungsgemäße Leistungserbringung aus Produktionssicht. Die abgelieferte 

Produktion soll von mindestens zwei fachkundigen Personen und unter Einbe-

ziehung des Bereichs Produktion nach kalkulatorisch, inhaltlich und technisch 

festgelegten Kriterien abgenommen werden. Die Schlusszahlung ist erst nach der 

Abnahmebestätigung zulässig.

7.8 Die zuständige Programmgruppe hat darauf zu achten, dass der Auftrags-

produzent bei der Herstellung der Produktion die inhaltlichen und künstlerischen 

Auflagen sowie die gesetzlichen Bestimmungen einhält.
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8 Koproduktionen mit Dritten

Bei Koproduktionen mit Dritten gelten – mit Ausnahme der gemeinsam bzw. um-

lagefinanzierten Produktionen – die Regelungen zur Stoffzulassung, zur Produkti-

onsnummernanmeldung und zur Produktionsgenehmigung bzw. zur Auftragspro-

duktion entsprechend.

9 Ankauf fertiger Produktionen

Der Ankauf fertiger Produktionen ist zu beantragen und die Produktion mit einer 

Produktionsnummer anzumelden. Die zuständige Programmgruppe stellt einen 

Antrag auf Abschluss eines Lizenzvertrages, der über das Programmcontrolling 

und den zuständigen Direktor an den Fachbereich Honorare und Lizenzen geleitet 

wird.
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7.8 Südwestrundfunk

Zusammenfassung der Dienstanweisung für die Beauftragung von Fern-

seh- und anderen Bewegtbildproduktionen (gültig ab 01.08.2017)

Diese Regelungen gelten seit August 2017 für die Beauftragung von extern herzu-

stellenden Fernseh- und anderen Bewegtbildproduktionen aller Programmdirek-

tionen. Hierzu gehören voll- und teilfinanzierte Auftragsproduktionen sowie die 

unter Federführung des SWR vergebenen Ko-Auftragsproduktionen und Kopro-

duktionen. Bei der Herstellung dieser Programmprojekte sind die inhaltlichen, 

künstlerischen und rechtlichen Auflagen des SWR zu erfüllen.

1. Allgemeine Grundsätze

 > Die Entscheidung über die Beauftragung eines geprüften Angebots obliegt 

dem redaktionell verantwortlichen Programmbereich.

 > Die betroffenen Fachbereiche des SWR sind am Verfahren zu beteiligen. 

Grundsatz: Funktionstrennung und Mehraugenprinzip bei inhaltlicher Be-

wertung und wirtschaftlicher Prüfung der vorliegenden Angebote.

 > Im Verfahren sind die Grundsätze und Regeln der Vertraulichkeit, Trans-

parenz, Korruptionsprävention, Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit sowie 

der Nichtdiskriminierung bzw. Gleichbehandlung und des chancengleichen 

Wettbewerbs zu beachten.

 > Voraussetzung für die reibungslose Durchführung der zu vergebenden 

Programmprojekte sind ausreichende Vorlaufzeiten für Prüfungs-, Vorberei-

tungs- und Verhandlungsprozesse.

2. Verfahren

 > Programmprojektanmeldung des redaktionell verantwortlichen Programmbe-

reichs im jeweiligen Anwendungs- bzw. Genehmigungssystem. Voraussetzung: 

Die vom zuständigen Programmdirektor genehmigte Projektbewilligung.

 > Grundlage für ein Angebot externer Produzenten sind Konzept- bzw. Sen-

deplatzbeschreibungen zu geplanten Programmprojekten, insbesondere zu 
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Art und Umfang (z. B. Pilot, Staffel, Einzelstück oder Serie). Je nach Art und 

Umfang des Programmprojekts sind den Angebotsunterlagen folgende Be-

standteile beizufügen:

 › Redaktionelle Inhalte, z. B. Drehbücher, Exposés, Konzeptbeschreibungen

 › Kalkulation

 › Drehplan, Stab-, Besetzungs-, Motivlisten, Endfertigungsplan

 › Finanzierungsplan

 > Zu unterscheiden sind Programmprojekte mit Rechtebindung, für die nur 

das Angebot eines Produzenten als Rechteinhaber an Stoff und Formatkon-

zept in Betracht kommt, von ungebundenen Programmprojekten mit Ange-

botsmöglichkeit durch mehrere Produzenten.

 > Ungebundene Programmprojekte liegen vor, wenn der SWR Rechteinhaber 

von Stoff und Formatkonzept ist oder wenn die Neugestaltung von Sende-

plätzen über einen externen Ideenwettbewerb erfolgt. Hierbei sind durch 

den redaktionell verantwortlichen Programmbereich drei bis in der Regel 

fünf Angebote bei externen Produzenten einzuholen. Die Angebote sind 

innerhalb einer vom SWR festgelegten angemessenen Frist in Schriftform im 

verschlossenen Umschlag einzuholen und bis Fristablauf sicher zu verwah-

ren. Bei Rückfragen einzelner Anbieter muss eine anonymisierte Beantwor-

tung an alle Anbieter erfolgen. Unverzügliche Öffnung der Angebote nach 

Ablauf der Angebotsfrist. Bei Bedarf können ergänzende Unterlagen der 

Anbieter nachgefordert werden.

 > Eine Entscheidung ist nicht zwingend an das preisgünstigste Angebot gebun-

den, wenn redaktionelle und / oder wirtschaftliche Gründe für ein anderes 

Angebot sprechen. Die wesentlichen Verfahrensschritte sowie die Begrün-

dung der Entscheidung sind zu dokumentieren. Die Entscheidung bleibt un-

ter dem Vorbehalt der Verständigung über den Kostenrahmen. In der Regel 

wird den Anbietern erst abgesagt, wenn eine Einigung mit dem ausgewähl-

ten Produzenten gewährleistet ist.

 >  Zu Fragen im Zusammenhang mit Rechteteilung und Finanzierungsplan ist 

die Abteilung LuR frühzeitig in die Verhandlungen einzubeziehen.

3. Ablauf

 > Sichtung eingereichter Angebotsunterlagen und programminhaltliche Bewertung

 > Interne wirtschaftliche Prüfung der Angebotskalkulation – Verhandlungen 

mit dem Produzenten



ARD-PRODUZENTENBERICHT 2018 129/139

 > Nachvollziehbare Dokumentation der Durchführung der Kalkulationsprü-

fung und der wesentlichen weiteren Verhandlungsschritte

 > Bei positivem Verhandlungsergebnis werden Kalkulation und Finanzierungs-

plan (bei teilfinanzierten Projekten) Vertragsbestandteile. Beauftragungen 

erfolgen schriftlich.

4. Abnahme

 > Die Abnahme von Produktionen hat nach redaktionellen und technischen 

Kriterien zu erfolgen. Technische und redaktionelle Abnahme sind zu doku-

mentieren. Zahlungen an den Produzenten setzen die Vorlage von entspre-

chenden Abnahme- und Leistungsbestätigungen voraus. Die Abnahme- und 

Leistungsbestätigungen müssen in standardisierter Form erfolgen.
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7.9 Westdeutscher Rundfunk

Programmbeschaffungsordnung Fernsehen

Zusammenfassung der wesentlichen Regelungen
Im Westdeutschen Rundfunk gilt seit dem 1. Januar 2015 eine Ordnung zur Be-

schaffung von Fernsehprogramm. Sie regelt, wie der WDR Produktionen in Auf-

trag gibt, sich an Koproduktionen beteiligt oder an fertig gestellten Programmen 

Lizenzen erwirbt.

Die Bedeutung von Auftrags- und Koproduktionen für den WDR als Form der Fern-

sehprogrammbeschaffung nimmt stetig zu. Die Komplexität der zu verhandeln-

den Materie – etwa die Rechtesituation angesichts zunehmender digitaler Vernet-

zung – steigt. Die hohen Anforderungen des Hauses an eine möglichst optimale 

Prävention von Korruption verlangen nach ebenso sicheren wie praxistauglichen 

Beschaffungsprozessen. Nicht zuletzt erhofft sich der WDR, durch faire Wettbe-

werbe um die besten Ideen und das beste Preis-Leistungsverhältnis das kreative 

Potential der Branche möglichst gut auszuschöpfen.

Dies alles war Grund genug, die bestehenden hausinternen Regelungen einer 

Bündelung und kritischen Überprüfung zu unterziehen, zu ergänzen und in einer 

einheitlichen Ordnung zusammenzufassen. Die wichtigsten Vorgaben werden 

im Folgenden zur Information unserer Auftragnehmer und der sie vertretenden 

Verbände beschrieben und erläutert. Zwar begründet die Programmbeschaffungs-

ordnung Fernsehen als interne Regelung weder Rechte noch Pflichten der Vertrags-

partner des WDR. Da sie aber Arbeitsgrundlage sämtlicher Auftrags- und Kopro-

duktionen sowie Lizenzankäufe sein wird, hat der WDR sich entschieden, seine 

Vertragspartner über die wesentlichen Inhalte zu informieren.

1. Grundsätze der Programmbeschaffungsordnung
 > Die Programmbeschaffungsordnung Fernsehen regelt, wie der WDR einzelne 

Programmbeiträge oder Programmteile für das Fernsehen beschafft. Hie-

runter fallen Auftrags-, Misch- und Koproduktionen sowie Kaufproduktio-
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nen. Sie gilt für alle Vorhaben, die nach dem 1. Januar 2015 zur hausinternen 

Genehmigung vorgelegt werden.

 > Auftragsproduktionen im Sinne der Programmbeschaffungsordnung sind 

Fernsehsendungen und -beiträge, die eine Produktionsfirma im Auftrag des 

WDR erstellt und für die der WDR einen Werkvertrag mit der Produktionsfir-

ma schließt. Wird eine Produktion allein durch den WDR finanziert, handelt 

es sich um eine vollfinanzierte Auftragsproduktion. Produktionen, an deren 

Finanzierung sich der WDR anteilig beteiligt, heißen teilfinanzierte Auf-

tragsproduktionen. Von Mischproduktionen wird i. d. R. gesprochen, wenn 

Eigenproduktionen des WDR auftragsproduzierte Teilleistungen enthalten.

 > Koproduktionen im Sinne der Programmbeschaffungsordnung werden 

die Produktionen genannt, an deren Finanzierung sich neben dem WDR 

ausschließlich andere Rundfunkanstalten, die Degeto oder andere Institu-

tionen (außer Produktionsfirmen) beteiligen. Bei der aktiven Koproduktion 

ist der WDR Federführer und schließt im Außenverhältnis den Vertrag mit 

dem Produzenten. Bei passiven Koproduktionen beteiligt sich der WDR an 

Produktionen, die von anderen Landesrundfunkanstalten, der Degeto oder 

anderen Institutionen beschafft werden.

 > Kaufproduktionen im Sinne der Programmbeschaffungsordnung sind 

Produktionen, die der WDR nicht beauftragt hat, sondern an denen er in der 

Regel erst nach Fertigstellung Rechte erwirbt.

 > An der Programmbeschaffung für das Fernsehen sind regelmäßig folgende 

Organisationseinheiten beteiligt:

a. Die Redaktion, die die betreffende Sendung als anfordernde und abneh-

mende Stelle betreut, 

b. die Abteilung Programmwirtschaft und Herstellung als kaufmännische 

und verhandelnde Stelle,

c. die jeweilige Programmbereichsleitung und/oder die Leitung der 

Hauptabteilung Programmmanagement Fernsehen und/oder der/die Pro-

grammdirektor/in als genehmigende Stelle sowie 

d. die Abteilung Lizenzen als vertragsschließende und die Zahlung veranlas-

sende Stelle.

 > Die Redaktionen müssen jede vorgesehene Programmbeschaffung förm-

lich anmelden („Projektbewilligung“). Dies soll spätestens drei Monate vor 

Produktionsbeginn (bei Auftragsproduktionen) bzw. Erstausstrahlung (bei 

Kaufproduktionen) und vor Aufnahme konkreter Kalkulationsverhandlun-

gen geschehen.



ARD-PRODUZENTENBERICHT 2018 132/139

 > Die Abteilung Programmwirtschaft und Herstellung prüft das Angebot der 

Produktionsfirma (in der Regel Drehbuch bzw. produktionsreifes Konzept, 

Kalkulation und weitere Unterlagen) und verhandelt die Konditionen (Ver-

tragspreis und Rechte), ggf. unter Einbeziehung der Redaktion und/oder 

der Abteilung Lizenzen. Das Ergebnis der Kalkulationsverhandlungen wird 

durch die Abteilung Programmwirtschaft und Herstellung protokolliert. Der 

Verhandlungspartner erhält eine Kopie dieses Protokolls. Die beiden letztge-

nannten Punkte gelten nicht für Kaufproduktionen. 

 > Gemäß § 21 WDR-Gesetz muss der Verwaltungsrat über den Abschluss von 

Verträgen zur Programmbeschaffung unterrichtet werden, wenn der Ge-

samtaufwand 200.000 Euro (inkl. der Mehrwertsteuer in gesetzlich fest-

gelegter Höhe) im Einzelfall überschreitet. Bei einem Gesamtaufwand von 

mehr als 500.000 Euro (inkl. der Mehrwertsteuer in gesetzlich festgelegter 

Höhe) soll dies vor Vertragsabschluss geschehen. Seit der Novellierung des 

WDR-Gesetzes Anfang des Jahres 2016 muss der Rundfunkrat gemäß § 16 

WDR-Gesetz Verträgen über die Beschaffung von einzelnen Programmteilen 

– unabhängig ob diese aus einem oder mehreren Beiträgen bestehen – zu-

stimmen, wenn deren Wert 2 Millionen Euro (inkl. der Mehrwertsteuer in 

gesetzlich festgelegter Höhe) überschreitet.

 > Zuständig für die Ausfertigung und den Abschluss der Verträge ist die Ab-

teilung Lizenzen. Voraussetzung ist eine förmliche Veranlassung durch die 

Abteilung Programmwirtschaft und Herstellung („Vertragsveranlassung“). 

Die Verträge bedürfen der Schriftform und müssen von 2 Bevollmächtigten 

des WDR unterschrieben werden. Bei Auftrags- und Mischproduktionen setzt 

sich der WDR zum Ziel, der Produktionsfirma in der Regel spätestens 3 Wochen 

vor Produktionsbeginn ein schriftliches Vertragsangebot zu machen. Alle am 

Beschaffungsprozess beteiligten Organisationseinheiten des WDR sind diesem 

Ziel gleichermaßen verpflichtet. Auch die Mitwirkung der zu beauftragenden 

Produktionsfirma durch rechtzeitige, vollständige und professionell aufberei-

tete Einreichung aller notwendigen Unterlagen ist unentbehrlich.

2. Sendeplatzbeschreibungen und Wettbewerbe
 > Die Redaktionen sollen für Sendeplätze, deren Bedarf (auch) über Auftrags-

produktionen gedeckt wird, grundsätzlich Beschreibungen dieser Sendeplät-

ze und dieses Bedarfs in geeigneter Weise dem Markt bekannt geben – das 

heißt dem Kreis von leistungsfähigen Produzenten mit relevanter Expertise. 



ARD-PRODUZENTENBERICHT 2018 133/139

Dieses soll insbesondere für neu auszurichtende Sendeplätze und neue Sen-

dereihen erfolgen. Entscheidet sich die Redaktion für die Realisierung eines 

Projektvorschlags, wird damit in der Regel die Firma beauftragt, die den 

Projektvorschlag eingereicht hat („Produzentenbindung“).

 > Produktionsfirmen sollen zu Projektvorschlägen innerhalb von 6 Wochen 

nach Eingang in der zuständigen WDR-Redaktion einen Zwischenbescheid 

oder eine Absage erhalten.

 > Wenn bereits ein konkretes Programmkonzept vorliegt, das rechtlich nicht an 

einen bestimmten Produzenten gebunden ist, sollen die Programmbereiche 

einen Wettbewerb durchführen. Dies gilt auch für bestehende und wiederholt 

eingegangene vertragliche Verpflichtungen, wenn direktionsintern Einverneh-

men besteht, dass das Preis-Leistungsverhältnis mit Auslaufen des aktuellen 

Vertrages am Markt überprüft werden soll. In bestimmten Ausnahmefällen 

(z. B. Eilbedürftigkeit) kann von einem Wettbewerb abgesehen werden. Dies 

muss die betreuende Redaktion in der Projektbewilligung begründen.

 > Die Vorgaben zur Durchführung von Wettbewerben gelten erst ab genres-

pezifisch festgelegten Wertgrenzen, in denen jeweils die Mehrwertsteuer in 

gesetzlich vorgeschriebener Höhe enthalten ist (Bruttobetrachtung). Diese 

lauten:

 › Magazinbeiträge: ab 100.000,– EUR Gesamtvolumen, unabhängig von 

Minuten oder Folgenanzahl Reportagen, Dokumentationen, Infotainment, 

Magazinsendungen und journalistische Unterhaltung: Ab 100.000,– EUR 

Gesamtvolumen, wenn nur ein Einzel stück beauftragt wird, ab 200.000,– 

EUR Gesamtvolumen, wenn 2 oder mehr Folgen beauftragt werden

 › Comedy, Talks, Fernsehfilm, Serien, fiktionales Familien- und Kinderpro-

gramm sowie Animationen: Ab 300.000,– EUR Gesamtvolumen, unabhän-

gig von Minuten oder Folgenanzahl

 › Sonstiges: Ab 150.000,- EUR Gesamtvolumen, wenn nur ein Einzelstück 

beauftragt wird, ab 300.000,- EUR Gesamtvolumen, wenn 2 oder mehr 

Folgen beauftragt werden

 › Synchronisations- und Untertitelungsverträge: Keine Wertgrenze. Es wer-

den bei allen Aufträgen mindestens drei Angebote verschiedener Anbieter 

eingeholt.

 › Bearbeitungsverträge: Keine Verpflichtung zu Wettbewerbsverfahren. In 

der Regel wird damit immer der Produzent beauftragt, der die zu bearbei-

tende Produktion erstellt hat.
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 > Die Wettbewerbsverfahren finden in der Regel innerhalb eines geschlossenen 

Teilnehmerkreises statt. Es sollen in der Regel mindestens 3 geeignete und 

leistungsfähige Firmen zur Teilnahme am Wettbewerb aufgefordert werden. 

Mindestens eine dieser Firmen sollte noch nie oder schon seit mindestens 

drei Jahren nicht mehr für die betreffende Programm- oder Redaktionsgrup-

pe produziert haben.

 > Der Wettbewerb wird von einer Kommission durchgeführt, der mindestens 

drei Mitglieder angehören. Die Kommission muss unter anderem sicherstel-

len, dass die Bewertungskriterien vor Beginn des Wettbewerbs transparent 

sind und alle Teilnehmer chancengleiche Wettbewerbsbedingungen erhalten.
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Degeto

7.10 Degeto Film GmbH

Präambel

Die Degeto Film GmbH beschafft nach Vorgabe der Fernsehprogramm-Konferenz 

der ARD fiktionale Programme für Das Erste, die Dritten Programme, 3sat, ARTE 

sowie ONE und die weiteren ARD-Spartenkanäle. 

Die Programme sollen publikumsaffin und repertoirefähig sein und die unter-

schiedlich definierten Sendeplatzprofile bedienen. Die Beschaffung eines Pro-

gramms, das die Vielfalt der gesellschaftspolitischen Themen abdeckt, steht dabei 

im Vordergrund.

Die ständige Fernsehprogrammkonferenz konkretisiert die Programmbeschaffung 

in einem zwei Jahre umfassenden Leistungsplan, der für jeden Sendeplatz eine 

inhaltliche Beschreibung (Sendeplatzprofile), Stückzahlen sowie Budgetvorgaben 

enthält. 

Die Degeto fühlt sich der Transparenz verpflichtet. Daher sind die Sendeplatzprofi-

le mit der Anzahl der Erstsendungen sowie dem durchschnittlichen Minutenpreis 

für jedermann im Internet öffentlich zugänglich.

Im Sinne dieser Transparenz hat die Degeto im Folgenden Grundsätze für die Pro-

grammbeschaffung aufgestellt.

§ 1 Anwendungsbereich

Die Programmbeschaffungsordnung findet in den Bereichen der Auftrags- und 

Koproduktionen Anwendung.

§ 2 Zuständigkeit

Die Zuständigkeit richtet sich nach den internen Vorgaben der Degeto Film GmbH: 

Eingehende oder eingeholte Angebote werden von der Redaktion und der Ge-

schäftsführung auf ihre Eignung geprüft. Im Vier-Augen-Prinzip begutachten zwei 
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Redakteure ein Projekt und schlagen es der Redaktionsleitung und der Geschäfts-

führung zur Genehmigung vor. In der Regel wird zunächst ein Treatment und/

oder Drehbuch in Auftrag gegeben. Die Verhandlungen mit der Produktionsfirma/

Anbieter dürfen erst abgeschlossen werden, wenn die Projektgenehmigung von der 

Geschäftsführung erteilt wurde.

Bei einer erfolgreichen Entwicklung werden von der Redaktion und den anderen 

beteiligten Abteilungen der Degeto wie Produktionsmanagement und Recht weite-

re Maßnahmen (von der Abnahme des Treatments bis zur Endabnahme des Films) 

zur Realisierung des Projektes in Abstimmung mit der Geschäftsführung vorge-

nommen.

Dieser gemeinsame Abstimmungsprozess gewährleistet gleiche Bedingungen für 

alle Anbieter/Produktionsfirmen. Weiterhin wird so die sachgerechte Auswahl der 

Produktionen gewährleistet.

§ 3 Öffentliche Bekanntmachung/Ausschreibung

Die Degeto erhält Angebote oder holt Angebote ein. Dies erfolgt entweder durch 

eine öffentliche Bekanntmachung im Internet oder durch einen Pitch.

1. Öffentliche Bekanntmachung
Die Sendeprofile aller fiktionalen Fernsehfilm- und der Spielfilmplätze der Degeto 

im Ersten, samt der jeweiligen Mengengerüste für Erstsendungen sowie der durch-

schnittlichen Minutenpreise, sind auf der Internetseite der Degeto (www.degeto.de) 

für jedermann öffentlich zugänglich. Hierdurch sind die Anbieter/Produktionsfir-

men in der Lage, Projektvorschläge für die betreffenden Sendeplätze zu unterbrei-

ten. Die Degeto prüft alle eingehenden Angebote auf Eignung. Eine Realisierungs- 

oder Sendegarantie für die eingereichten Vorschläge gibt es nicht. Innerhalb eines 

für den Anbieter/die Produktionsfirma zumutbaren Zeitrahmens (ca. sechs Wochen) 

wird dieser/diese über eine Zu- oder Absage informiert. Kosten werden von der Dege-

to nicht erstattet.

2. Projektbezogener Pitch
Weiterhin gibt es die Möglichkeit, dass die betreuende Redaktion die jeweiligen 

Produzenten im Wettbewerb ermitteln. Dabei können die Firmen dazu aufgefor-

dert werden, konkrete Angebote zur Realisierung des Projektes zu unterbreiten 

http://www.degeto.de
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(projektbezogener Pitch). Im Einzelfall kann bei bestimmten Projekten abweichend 

von Satz 1 eine Produktionsfirma auch unmittelbar beauftragt werden – insbe-

sondere, wenn dies aus programmlicher Sicht oder aufgrund von speziellen, an 

das Projekt zu stellenden Anforderungen zwingend erforderlich ist. Entstandene 

Kosten werden derzeit in jedem Einzelfall ausgehandelt.

Die Entscheidung über die Annahme eines der eingereichten Vorschläge obliegt 

allein der Degeto. Auch im Falle eines projektbezogenen Pitches wird der Anbieter/

die Produktionsfirma unverzüglich über eine Zu- oder Absage informiert.

§ 4 Inhaltliche Stoffauswahl

Die Auswahl der Stoffe findet unter Berücksichtigung des redaktionellen Bedarfs 

im Sinne des Leistungsplans statt, wobei vor allem auch qualitative und wirt-

schaftliche Aspekte berücksichtigt werden. Die Stoffauswahl orientiert sich an 

dem öffentlich-rechtlichen Auftrag.

Die konkrete Gestaltung der inhaltlichen Stoffauswahl richtet sich insbesondere 

nach den Sendeplatzprofilen. Die darüber hinausgehende Beurteilung eines Pro-

jektes obliegt der Verantwortung der Redaktion, in der zur Sicherung einer fairen 

Auswahl eine aktive und transparente Kommunikation stattfindet. Damit will die 

Degeto eine objektive Projektvergabe gewährleisten.

§ 5 Wirtschaftliche und organisatorische Beschaffungsvorgaben

Für alle Programme, die die Degeto für Das Erste beschafft, welche die Degeto redak-

tionell verantwortet und an denen die Degeto mehrheitlich beteiligt ist, besteht eine 

Kalkulationsterminpflicht mit der Degeto. Die Vorlage der Kalkulationsunterlagen so-

wie die Kalkulationsgespräche sollen möglichst spätestens 10 Wochen vor geplantem 

Drehstart erfolgt sein. In Einzelfällen kann diese Frist auch verlängert werden (z. B. bei 

gremienpflichtigen Projekten). Verkürzungen dieser Frist in begründeten Einzelfällen 

bedürfen der einvernehmlichen Abstimmung mit der Degeto.

Die durchschnittlichen Sendeplatzetats sind der Degeto-Internetseite zu entneh-

men. Diese Angaben begründen keinen Rechtsanspruch. 
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Der erfolgreichen Kalkulationsverhandlung folgt i. d. R. ein Kalkulationsmemo, 

welches die Eckdaten der verhandelten Kalkulation widerspiegelt. Das Kalkulati-

onsmemo begründet keinen Rechtsanspruch auf einen Produktionsvertrag. Es ist 

lediglich zur Vereinfachung der Vertragserstellung bei der Degeto und für den 

Produzenten für interne Zwecke gedacht.

Der Drehstart für ein verhandeltes Projekt kann nur stattfinden, wenn ein von allen 

Seiten unterschriebener Produktionsvertrag vorliegt. Ansonsten ist die Degeto berech-

tigt, eine Drehstartverschiebung zu verlangen oder vom Vertrag zurückzutreten.

§ 6 Andere Beschaffungsvorgaben

Neben der Auswahl der Stoffe durch die Redaktion in Abstimmung mit den ande-

ren Abteilungen ist die Degeto an Programmbeschaffungsvorgaben und Genehmi-

gungsabläufen gebunden. Bezüglich der Beschaffungsvorgaben und der Genehmi-

gungsabläufe wird auf die „Ausführungsbestimmungen zum ARD-Fernsehvertrag 

im Hinblick auf die gemeinschaftliche Beschaffung fiktionaler Programme über 

die Degeto Film GmbH“ und die Satzung der Degeto Film GmbH verwiesen.

Darüber hinaus hat die Degeto das mit der Produzentenallianz abgeschlossene 

Eckpunktepapier einzuhalten.
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